
Sieben Köstlichkeiten:
Göttingen-Box-Verkaufsaktion

GÖTTINGEN. Endspurt bei
der Suche nach Weihnachtsge-
schenken: Am Donnerstag, 21.
Dezember, kann man noch ein-
mal die beliebte Göttingen-Box
erwerben – von 10 bis 17 Uhr im

Schulungsraum des Göttinger
Tageblatts im Erdgeschoss in
der Wiesenstraße 1. Die Göttin-
gen-Box kostet 39,90 Euro und
enthält sieben Göttinger Köst-
lichkeiten.

Jeden Tag besonders einfach ALDI.

NEUES ZUM ALDI PREIS:
ENTDECKEN SIE
VIELE ANGEBOTE
IN UNSEREM MAGAZIN
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Aschenbrödel wird 50 und
kehrt auf die Leinwand zurück
Weihnachts-Special des tschechischen Kultfilms an diesem Wochenende im LUMIÈRE
GÖTTINGEN.Der tschechische
Märchenfilm „Drei Nüsse für
Aschenbrödel“ gehört für vie-
le zur Vorweihnachtszeit dazu.
Der Klassikerwird in diesem Jahr
50 und deshalb zeigt ihn das

Kino Lumière auf der großen
Leinwand. Am heutigen Sams-
tag, 16., und Sonntag, 17. De-
zember, jeweils um 15 Uhr wird
der Film gezeigt. Für alle, die
die Story tatsächlich noch nicht

kennen: Seit ihr Vater verstor-
ben ist, muss Aschenbrödel als
Magd auf dem Gut ihrer fiesen
Stiefmutter arbeiten. Als amHof
des Königs ein Ball stattfinden
soll, bei dem der Prinz eine Frau

sucht, bekommt Aschenbrödels
Stiefschwester ein schönes Kleid
und sie selbst nur das, was dem
Knecht als Erstes vor die Nase
fällt: Das aber sind drei Zauber-
nüsse … Nach der Sonntags-

vorstellung kann man an einer
Bastelaktion teilnehmen: Zwei
der Tiere, die Aschenbrödel im
Film helfen, können als Mobi-
le mit nach Hause genommen
werden. STAR

Nach über 20 Jahren ist Gerd Dudenhöffer wieder
zu Gast in der Stadthalle. Natürlich als Heinz Be-
cker – und als Hilde Becker. Wie es dazu kam und
noch mehr verrät er im ExtraTiP-Interview.SEITE 8

Heinz & Hilde
Auch die „KUNST“-Gala kann im Februar endlich
wieder in der Stadthalle stattfinden. 2024 hat sie
den Schwerpunkt Tanz und Akrobatik. Wir verlo-
sen Freikarten. SEITE 9

heute auf
SEITE 7

Kunst & Kultur

Weihnachts-
Rätsel

VerlosungIntervIew

 Badstudio
 Fliesen XXL
Wandbeschichtung

Rischenweg 19
37124 Rosdorf

 (05 51) 78 19 69
www.wiegand-rosdorf.de

35 Jahre

Seit Januar 2023
sind wir in Göttingen
Ansprechpartner für
Etrusco-Reisemobile
und deren Service.

NEU

Reinhard-Rube-Straße 12
37077 Göttingen

Tel.: 05 51 / 3 83 10-0
www.autohaus-hermann.de

Reisemobile by Hymer

www.wurstauskrebeck.de

Allen unseren

Kunden wünsch
en

wir ein frohes

Weihnachtsfes
t

und ein gesund
es

neues Jahr!

Rote Str. 7 • 37434Krebeck
Tel. 05507-7988

Hauptstraße 21 • 37434Bilshausen
Tel. 05528-982589

OTZIPKÁ S
Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung

und Herstellung

Unser Angebot vom 19.12.-30.12.2023
Rinderrouladen vom Jungbullen 1 kg 14,99 €
Schmorbraten vom Jungbullen 1 kg 13,99 €
Schweinelachsbraten vom Landschwein 1 kg 9,99 €
Putenbrust frisch und mager 1 kg 10,99 €
Schinkenwurst frisch und mager 100g 1,45 €
Lachsschinken lecker geräuchert 100g 2,04 €
Bratenaufschnitt verschieden sortiert 100g 1,85 €

Vom 02.01.-06.01.2024 haben wir geschlossen

Partyservice

Bornhagener Fleisch- und
Wurstspezialitäten GmbH
Am Kulturzentrum 12a,

37318 Bornhagen/Eichsfeld
Tel. 036081/61361

Angebot vom 19.12. bis 23.12.

www.hansteinwurst.de
Nur solange der Vorrat reicht!

Lachsschinken
leicht geräuchert

100 g 1,89 €

Hausmacher Bratwurst
100 g 0,89 €

Krakauer / Weißwurst
100 g 1,09 €

Betriebsbereit vom 27.12.23 bis 6.1.24
Am 9.1. sind wir wie gewohnt wieder da.

Willingen, Mekka für Partystimmung, gute
Laune und hochkarätigen Sportevents lädt
wieder ein:Wir sind hautnah dabei, wie
die weltbesten Adler auf der gigantischen
Mühlenkopfschanze abheben und um
Weltcup-Punkte springen!

Weihnachts-Geschenkidee:

03.02.2024Willingen
FSI SkisprungWeltcup 2024

Buchung, ausführliche Reiseprogramme undmehr Informationen Tel: 0049 151 250 22 516
www.schoenherr-reiseservice.de info@schoenherr-reiseservice.de

Abfahrten
Göttnigen ZOB 06:15 Uhr
Göttingen Kaufpark 06:30 Uhr
Nörten-Hardenberg Bahnhof / ZOB 06:50 Uhr
Hardegsen Bushaltestelle Rathaus 07:05 Uhr
Adelebsen Bushaltestelle Rathaus 06:45 Uhr
Uslar Neustädter Platz 07:25 Uhr
Bodenfelde Bahnhofstraße 07:45 Uhr

Leistungen
 Fahrt im komfortablen Reisebus
 Eintritt FIS SkisprungWeltcup

Erwachsene Block A/B :
Terassenförmig angelegte Stehtribünen im Aufsprungbereich

Es gelten die AGB der Firma Schönherr-Reiseservice

99,- €Reisepreis Erwachsene
79,- € Reisepreis Jungendliche *

59,- € Reisepreis Kinder*Durchführungsgarantie ab25Mitreisenden

* Jugendliche 11-17 Jahre * Kinder 0-10 Jahre

JAHRESENDSPURTJAHRESENDSPURT

Breslauer Str. 7 | 37154 Northeim

www.wilvorst-outlet.de

AUFDENOUTLETPREIS

Auf ausgewählte Produktgruppen

19.12.2023 - 30.12.2023
Dienstag - FreitagDienstag - Freitag 10 - 18 Uhr10 - 18 Uhr

Münz- und
Edelmetallhandel

Andreas Fenzl GmbH
Zertifizierter Goldankäufer

Ladengeschäft
Goetheallee 4, 37073 Göttingen

Öffnungszeiten:
Mo–Di–Do: 10–13, 15–17 Uhr

Fr: 10–13 Uhr und nach Vereinbarung

An- und Verkauf
von Münzen, Medaillen,

Orden, Anlagegold u. -silber,
Schmuck, Altgold,

Altsilber, Silberbesteck
(auch versilbertes),

Zinn, Diamanten, Bernstein-
ketten, Taschenuhren,
Zahngold u. Militaria

Interessante Einzelstücke
und Nachlässe übernehmen

wir auch gern direkt
bei Ihnen Zuhause

Telefon: 0551-48 40 16

Ihr vielseitiger Dienstleister in Göttingen

www.myworx.eu\
dienstleistungen\digital-media

digital media
Groner Landstraße 23

37081 Göttingen
0551 384455-14

digital media
Audio &Video-Digitalisierung

Ihre analogen Schätze übertragen wir auf Ihr
Wunschmedium und erhalten diese für die
Zukunft.
• Fotos und Dias
• Schallplatten
• Musikkassetten
• VHS
• Super 8

34983101_001822

22165901_001823

30039401_001823

31599801_001823

33242401_001823

33369602_001823

33435801_001823

33574502_001823



„Den Menschen in
den Fokus stellen“
Zertifizierung der „TOP-ARBEITGEBER“ in Südniedersachsen

Elaine Luna
Buchholz

10 Fragen
zur Person

1. Meine erste LP/CD/Download war ...
… Laura Pausini. Vor allem ihre spanischen Lieder habe ich
damals viel mit meiner Mutter gehört. Sie bringen mir viele
schöne Erinnerungen.

2. Mein erstes Geld habe ich verdient ...
…mit Nachhilfe. Relativ früh habe ich Geld verdienen wollen,
um es für meinen späteren Führerschein anzusparen. Deswegen
habe ich Nachhilfe in den Naturwissenschaften wie
Chemie, Physik und Mathe sowie in den Sprachen Englisch
und Spanisch gegeben.

3. Die größte Erfindung der Menschheit ist für mich ...
… das Rad.

4. Erfundenwerden müssten unbedingt noch ...
… ein Kühlschrank, der sich selber füllt. Zwar mag ich es gerne, Lebensmittel einzukaufen, aber ich könnte mir vorstellen, dass so
weniger Lebensmittel weggeschmissen werden. Der Kühlschrank sollte sich genau dann mit der gewünschten Menge füllen, wenn
diese konsumiert wird.

5. Ich kann auf alles verzichten, nur nicht auf ...
…das Tanzen. Es ist eine große Leidenschaft von mir. In der Musik kann ich mich fallen lassen.

6. Wenn ich nur 15 Euro für denWochenend-Einkauf habe, dann besorge ich davon ...
… Pizza und Obst.

7. Meine Lieblingsrolle in einem Film oder Bühnenstück wäre…
... Timon von „König der Löwen“. Ich habe jahrelang bei Musicals mitgespielt und die Rolle des lustigen Erdmännchens hat mir
unglaublich viel Freude gebracht. .

8. Wenn ich Königin von Göttingen wäre, dann ...
…würde ich mehr Deluxe-Mensaessen anbieten und die Busverbindungen ausbauen. Der Weg von mir zur Fakultät ist relativ lang.

9. 2024 freue ich mich besonders darauf, ...
…den Jakobsweg ein weiteres Mal zu gehen.

10. In meinem Lebenmöchte ich unbedingt noch ...
… fünf Sprachen sprechen können und eine Weltreise machen.

Elaine Luna Buchholz, 23 Jahre,
ist in Hannover geboren, hat
spanische Wurzeln und studiert
Präzisionsmaschinenbau im Ba-
chelor an der Göttinger Fakul-
tät für Ingenieurwissenschaften
und Gesundheit der HAWK. Sie
engagiert sich als Studienbot-
schafterin für ihre Hochschule,
schreibt zurzeit an ihrer Bache-
lorarbeit, die sie dort schreibt,
wo sie bereits einen Auslands-
aufenthalt mit dem Erasmus
+-Programm der EU verbracht
hat: im spanischen Malaga.
Hierüber berichtet sie derzeit
auf dem Instagram-Kanal ihrer
Fakultät @hawk_ingenieur-
wiss_gesundheit.

Elaine Luna Buchholz trieb schon
früh die Frage um: „Wie viel
Schnee hält wohl das Dach vom
Nachbarn aus?“ Das prägte ihren
Berufswunsch.
„Der Studiengang Präzisions-
maschinenbau ist für mich eine
Ingenieurwissenschaft, die eine
direkte Anwendung der theore-
tischen naturwissenschaftlichen
Zusammenhänge auf die Praxis
hat“, betont die Studentin.

Ihre sportliche Leidenschaft ist
das Tanzen. Wenn sie nicht für
die Hochschule büffelt, kann
man Elaine auf der Tanzfläche
bei lateinamerikanischen Paar-
tänzen finden. Foto: HAWK

Notruf Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Allgemeinärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Krankentransport-Leitstelle 05 51 / 1 92 22

Gift-Informations-Zentrum 05 51 / 1 92 40

Telefon-Seelsorge 08 00 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 08 00 / 111 0 333

Frauenhaus Göttingen e.V. 05 51 / 5 21 18 00

Elterntelefon 08 00 / 111 0 550

Privatärztlicher Notdienst 05 51 / 1 92 57

Zahnärztlicher Notdienst 05 51 / 3 07 14 44

Tierarzt-Notdienst: www.tierarzt-notdienst-goettingen.de

Notdienste

Ärztlicher Notdienst Göttingen und Umland
Göttinger Notdienst-Ambulanz im Universitätsklinikum (Montag, Dienstag, Donnerstag 19-22 Uhr,
Mittwoch und Freitag 15-23 Uhr sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30-23 Uhr)

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst im Universitätsklinikum 0551 / 70 70 92 45

Apotheken-Notdienst am Sonntag

Göttingen und Umland
Apotheke Dr. Anschütz in Geismar, Hauptstraße 23 a (10-18 Uhr) 0551 / 50 07 80
Mühlen-Apotheke in Rosdorf, Lange Straße 6 (8-8 Uhr) 0551 / 78 17 96

Adelebsen/Dransfeld
Rats-Apotheke in Dransfeld, Lange Straße 55 (8-8 Uhr) 0 55 02 / 9 15 00

Radolfshausen/Eichsfeld
Löwen-Apotheke in Duderstadt,Markstraße 31 (9-9 Uhr) 0 55 27 / 98 98 0
Altstadt-Apotheke in Leinefelde,An der Försterei 1-3 (8-8 Uhr) 0 36 05 / 51 23 17

Zahnärztlicher Notdienst
Zentraler Ansagedienst für Göttingen, Bovenden, Friedland, Gleichen und Rosdorf unter 0551 / 30 71 444
Eichsfeld: in Gieboldehausen die Gemeinschaftspraxis Dr. Hartmann und Dr. Spieß-Schepers,Telefon 0 55 28 / 86 66
(Sprechzeit: 10 bis 11 Uhr oder nachVereinbarung)
Notdienste für Thüringen abrufbar unter kzv-thueringen.de

Sämtliche Notfallvertretungsdienste sind bundesweit abrufbar unter Telefon 116 117

GÖTTINGEN. Das „TOPAS“-
Netzwerk wächst weiter: Die
Südniedersachsen-Stiftung und
die IHK Hannover haben sieben
regionale Unternehmen erst-
malig als „TOP“-Arbeitgeber
Südniedersachsen („TOPAS“)
ausgezeichnet. Zudem wurden
22 Betriebe rezertifiziert. Sie alle
dürfen die nächsten zwei Jahre
mit dem „TOPAS“-Siegel für ihr
Unternehmen wer-ben.

„Die ,TOPAS‘-Zertifizierung
zeichnet Unternehmen in Süd-
niedersachsen aus, die sich in
besonderemMaße als Arbeitge-
ber engagieren und damit unse-
re Region für Fachkräfte attrak-
tiv machen. Dieses Engagement
ist ein wesentlicher Schritt, die
Region als attraktiven und dy-
namischen Wirtschaftsstandort
zu festigen“, sagte Göttingens
Landrat Marcel Riethig zu Be-
ginn der Veranstaltung.
Für das Topas-Label müssen alle
Unternehmen individuelle Ziele
zur strategischen Arbeitgeber-
markenbildung erarbeiten, sie

mit konkreten Maßnahmen un-
terlegen und erfolgreich in der
betrieblichen Praxis etablieren.
Zudem haben sie Standards
in den Bereichen Personalfüh-
rung, Chancengleichheit und
Diversität, Gesundheit, Wissen
und Kompetenz sowie Lohn
und Gehalt nachgewiesen. Da-
rauf basierend werden die Be-
triebe alle zwei Jahre auditiert
und im Erfolgsfall rezertifiziert.
„Das Netzwerk muss lebendig
sein, nur so ist das Label Top-Ar-
beitgeber Südniedersachsen
authentisch und kann etwas
bewegen.“, sagt Tara Brune,
Topas-Projektleiterin bei der
Südniedersachsen-Stiftung.
Wie vielfältig die Maßnahmen
sind, mit denen sich die Unter-
nehmen als Top-Arbeitgeber
Südniedersachsen qualifiziert
haben, wurde während der Ver-
anstaltung deutlich gemacht.
Sie reichten von individuellen
Coachingstunden zur Förde-
rung der mentalen Gesundheit
über sogenannte People Part-
ner, die sich exklusiv um die

Bedürfnisse der Mitarbeitenden
kümmern, bis hin zur Ferienkin-
derbetreuung für Beschäftigte.
„Die zertifizierten Unterneh-
men zeigen, dass es ein starker
Wettbewerbsvorteil ist, den
Mitarbeitenden einen über-
durchschnittlichen Standard
zu bieten. Es ist immer wieder
spannend zu sehen, mit welch
innovativen Maßnahmen die
Unternehmen der Region den
Menschen in den Fokus stel-
len“, so Brune.
„Im Wettbewerb um Fach- und
Arbeitskräfte sind Unterneh-
men immer stärker gefordert,
eine Arbeitgebermarke auf-
zubauen. Unsere erfolgreiche
regionale Zertifizierung ist da-
für ein wichtiger Baustein. Von
den Empfehlungen und den
Erfahrungen aus dem Netzwerk
können die Teilnehmenden pro-
fitieren und durch das Siegel
ihre Sichtbarkeit als attraktiver
Arbeitgeber erhöhen“, ergänzt
der Leiter der Göttinger Ge-
schäftsstelle der IHK Hannover,
Christian Grascha. Im Anschluss

hatten die Teilnehmenden Ge-
legenheit, bei einem Imbiss zu
netzwerken und mit den (re-)
zertifizierten Unternehmen zu
feiern.
Für das kommende Jahr ist ei-
ne neue Qualifizierungsrunde
geplant. Sie startet im Februar
und findet ihren Abschluss im
Erfolgsfall im Herbst mit der Zer-
tifizierung als Top-Arbeitgeber
Südniedersachsen. „Wir freuen
uns über jedes Unternehmen,
das sich im Bereich der Fach-
kräftegewinnung und -bindung
zukunftsfähig aufstellen möch-
te“, betont Brune. Die Projekt-
leiterin verspricht: „Mit ,TOPAS‘

holen wir jedes Unternehmen
an seinem Ausgangspunkt ab
und erarbeiten gemeinsam indi-
viduelle Ziele. Gerade kleine und
mittlere Unternehmen können
ihre Arbeitgebermarke so pro-
fessionell aufbauen und weiter-
entwickeln.“
Erstmalig zertifiziert wurden
in diesem Jahr
• ABS Team GmbH
• Caritasverband Südnieder-
sachsen
• CTDI Solutions GmbH
• EXCOR Korrosionsschutz-
Technologien und -Produkte
• Knüppel Verpackung
• The Pauly Group GmbH

• Zahnärzte auf den
Terrassen

Die erneute Auszeichnung
erhielten in diesem Jahr
• BKK Technoform
• Copernicus GmbH
• Ehrhardt Reifen und Auto-
service

• Finanzverwaltung
Südniedersachsen
• Göttinger Werkstätten
gGmbH

• Hausarztpraxis Bilshausen
• HKS Sicherheitsservice GmbH
• KWS Saat
• mod IT Services GmbH
• Obermann Logistik GmbH

• PMH Personalmanagement
Harz GmbH
• Refratechnik Cement GmbH
• Renneberg – Wirtschaftsprü-
fer, Steuerberater, Rechtsan-
wälte, Unternehmensberater
• Ruhstrat Haus- und
Versorgungstechnik GmbH

• Sanitätshaus o.r.t. GmbH
• Sartorius Corporate
Administration GmbH

• Smurfit Kappa Herzberg
Solid Board GmbH
• Sparkasse Göttingen
• Stadt Göttingen
• Sycor GmbH
• Thimm Group
• UMG Gastronomie GmbH

Ausgezeichnete „TOPAS“-Unternehmen bei der „TOPAS“-Zertifizierungsfeier. Foto: Südniedersachsen-Stiftung

Wer hat anHeiligabend geöffnet?
Diese Läden dürfen an den Sonntagen 24. und 31. Dezember in diesem Jahr Kunden bedienen
NIEDERSACHSEN. Wer Ge-
schenke erst kurz vor der Be-
scherung einkauft, muss in
diesem Jahr daran denken, dass
Heiligabend, ebenso wie Sil-
vester, auf einen Sonntag fällt.
Nach dem Niedersächsischen
Ladenöffnungs-Gesetz (NLö-
ffVZG) dürfen nur bestimmte
Geschäfte am Heiligabend und
Silvester öffnen, darunter:

• Apotheken
• Tankstellen für wichtige Din-
ge wie Autopflegeprodukte,
Ersatzteile und alltägliche Be-
darfsartikel,
• Geschäfte an Bahnhöfen,
Flughäfen und Fährhäfen für
tägliche Bedarfsartikel, Klei-
dung und Schmuck.
Zusätzlich können auch andere
Geschäfte zu bestimmten Zei-

ten öffnen, wie zum Beispiel
für sofort verzehrbare Lebens-
mittel, Blumenläden, Hofläden
und Bäckereien, je nach Ort und
Sortiment.

Artikel des täglichen Bedarfs
sind unter anderem: Brot und
Kuchen, Zeitungen, Zeitschrif-
ten, Karten und Schreibwaren,
Blumen, Kränze und Weih-

nachtsbäume, Toilettenartikel
und Hygieneartikel, Kleinigkei-
ten wie Geschenke, Spielzeug
und Souvenirs von geringem
Wert, Essen und Getränke in
kleinen Mengen sowie Fremd-
währungen.
Eine ausführliche Auflistung
steht auf der Homepage des
Sozialministeriums ms.nieder-
sachsen.de. STAR

KOMMENTAR

Es geht scharf auf Heiligabend
zu. Da laufen wieder die Weih-
nachtsfolgen aller möglichen
Kultserien im Fernsehen. Nicht
nur Heinz Becker (siehe Seite 8),
auch die von Loriot. „Weihnach-
ten bei Hoppenstedts“ wird mit
einem Spielzeug-Atomkraft-
werk gefeiert, das kurz nach
demAuspacken ein großes Loch
in den Fußboden reißt. Dieser
Gag blieb und bleibt manchem
im Halse stecken … und ist ak-
tuell wie nie, denn die Debatte
um die Atomkraft ist längst neu
entflammt. Jetzt, wo alles, was
keine fossilen Energieträger
verbraucht, automatisch einen
grünen Stempel hat, ist die
Kernenergie ganz kurz davor,
ein Biosiegel zu bekommen.
Wer findet, dass Atomenergie
grüne Energie ist, sollte sich
dazu verpflichten, eine Tonne
Atommüll in seinem Zuhause
zwischenzulagern. Dann sieht
die Sache schon ganz anders
aus.

Oder warum war die Erleichte-
rung so groß, als diese Woche
bekannt wurde, dass im ehe-
maligen Atomkraftwerk Wür-
gassen doch kein Zwischenlager
entstehen wird? Davon betrof-
fen gewesen wäre nicht nur ein
beliebtes Naherholungsgebiet
der Südniedersachsen, sondern
auch die Region selbst. Sowohl
Transporte zum Zwischenlager
als auch von Würgassen zum
Endlager Schacht Konrad wären
wohl über Göttingen gelaufen.
Und wenn die Container mit ra-
dioaktivemMüll vor der Haustür
entlangrollen, denkt man ganz
anders über die Atomenergie.
Weil das so ist, bleibt einem
auch die Freude über die Ab-
sage der Zwischenlager-Pläne
im Halse stecken: Nur weil sie
nicht durch unsere Region rol-
len, sind die hochgefährlichen
Überreste der angeblich saube-
ren Energieproduktion doch da.
Sie strahlen noch sehr viele Jah-
re vor sich hin (die Halbwertszeit

von Plutonium-239 liegt zum
Beispiel bei 24.110 Jahren) und
ganz ehrlich: Eine echte Lösung
ist nicht in Sicht.
Wenndie LetzteGeneration sich
(zu Recht) darüber beschwert,
dass Eltern und Großeltern die
Klimakrise heraufbeschworen
haben und sie nun die Folgen
zu spüren bekommen: Will-
kommen im Club! Bereits in den
70ern gab es Wissenschaftler,
die die Erderwärmung vorher-
gesagt haben. Aber um zu wis-
sen, dass dasmit demAtommüll
schon bald ein großes Problem
wird, musste man nicht einmal
Wissenschaftler sein.
Loriots Familie Hoppenstedt hat
auch ein Entsorgunsgproblem.
Wohin mit dem Riesenberg Ge-
schenkverpackungen?Hauptsa-
che raus aus der eigenen Woh-
nung und rein ins Treppenhaus!
Geht aber nicht: Eine Lawine
Geschenkpapier der Nachbarn
ergießt sich in den eigenen Flur.

STEFANIE ARNDT

Wohin mit demMüll?

2 LOKALES 16. DEZEMBER 2023



„Haben Sie gewusst, dass
Duderstadt so schön ist?“
Leseraktion: Spaziergang mit Comedian BERND STELTER vor seinem Auftritt

DUDERSTADT. Beim Spazie-
ren lässt es sich gut reden. Das
haben auch die Leserinnen und
Leser von Hallo Eichsfeld und
ExtraTiP erlebt, die ein „Walk &
Talk“ mit dem Comedian Bernd
Stelter durch Duderstadt ge-
wonnen haben.

Jeden Tag 10.000 Schritte, die
will er schaffen, sagt Come-
dian, Sänger und Moderator
Bernd Stelter. Deswegen geht
er auch vor jedem Auftritt in
der jeweiligen Stadt eine schö-
ne Runde. Und dabei nimmt er
gern ein paar Fans mit. Auch in
Duderstadt hatten fünf Fans die
Möglichkeit, vor seinem Auftritt
im Ballhaus „Zum fidelen An-
reischken“ mit Stelter über den
Wall und durch die Fußgänger-
zone zu gehen.

Am Treffpunkt historisches Rat-
haus in Duderstadt ist Stelter
schon angeregt im Gespräch mit
den Gewinnern, die jeweils eine
Begleitung mitbringen durften.
Und verrät gleich einen weite-
ren Grund, warum so ein Spa-
ziergang – ein „Walk & Talk“
– viel besser ist als ein „Meet &
Greet“ in der Pause einer Vor-
stellung. Dawollen die Zuschau-
er etwas trinken, verschnaufen,
und der Fotograf wäre sowieso
schon am liebsten weg zum
nächsten Termin. „Das passt
doch alles nicht“, so Stelter. Auf

so einem Spaziergang aber ließe
sich wunderbar plaudern und
– dritter Vorteil – er lerne die
Stadt, in der er gerade ist, auch
wirklich ein wenig kennen.

EINES DER ÄLTESTEN
RATHÄUSER DEUTSCHLANDS

Am Rathaus geht es los, und die
Duderstädterin Kerstin Felkl er-
klärt Stelter gleich ein bisschen
was zu diesem Gebäude. „Es
ist eines der ältesten Rathäu-
ser Deutschlands.“ Das Wetter
meint es zunächst nicht allzu
gut mit der kleinen Truppe, es
schneegrieselt und es ist kalt
und trübe. Ins Warme möchte
aber trotzdem erst einmal nie-
mand. „Die Idee ist toll“, sagt
Ulrike Vinschen aus Barlissen.
Sie ist mit ihrem Mann und ih-
rem Hund dabei. Viel besser als
so ein Treffen in einer Halle. Sie
ist großer Fan von Stelter, am
Abend bei der Vorstellung von
„Hurra, ab Montag ist wieder
Wochenende!“ aber nicht da-
bei. Die weite Rückfahrt im
Dunklen hat sie abgehalten.
Umso mehr genießt sie den
Rundgang mit dem Künstler.

Inzwischen ist die Gruppe im
Stadtpark angekommen. Stelter
plaudert gut gelaunt underzählt
von anderen Spaziergängen,
etwa in Eisenhüttenstadt, da
habe er viel über Stahl gelernt.

Einen Platz beim Rundgang hat
er heute für einen treuen Fan
reserviert: Karin Dreier aus Es-
sen. Seit gut 20 Jahren kennt sie
den Künstler. Das „fing an mit
dem Nordrhein-Westfalen-Du-
ell“, erzählt sie. Stelter war dort
Spielleiter und sie habe immer
wieder Fragen eingeschickt.
„So hat sich das ergeben.“ Sie
ist häufig bei seinen Auftritten.
Duderstadt passte ihr gut in die
Planung. Dreier macht gerade
Urlaub in Hahnenklee.

Beim Blick vom Wall auf ein
paar Teiche kommt Stelter auf
das Buch, das er gerade liest,
und legt es seinen Fans ans
Herz: „Zauber der Stille“ von
Florian Illies über Caspar David
Friedrich. Beim Weitergehen
erzählt er von seinen verschie-
denen Programmen in all den
Jahren auf der Bühne. „Der
Bär wird nächstes Jahr auch
schon 30 Jahre alt“, spielt er
auf den Song „Ich habe drei
Haare auf der Brust, ich bin
ein Bär“ an. Er verspricht, dass
es bald wieder ein Liederpro-
gramm geben werde. Und im-
mer wieder wirft er ein „Ist das
schön hier“ und „Haben Sie
das eigentlich gewusst, dass
Duderstadt so schön ist?“ da-
zwischen.

Sie habe sich für so etwas noch
nie beworben, verrät eine Göt-

tingerin, die mit ihrer Freundin
dabei ist. Aber bei Bernd Stelter
wollte sie dann doch die Chan-
ce für ein Kennenlernen nutzen,
und so ein Spaziergang, das sei
doch toll dafür.

Sehr zufrieden mit der Aussicht
auf ein Liederprogramm ist Jens
Nolte. Der Duderstädter ist mit
seiner Frau dabei. Stelter kannte
er bislang nur vom Hören. Bei
Spotify sei er auf ihn gestoßen,
und als er gelesen habe, dass
Stelter nach Duderstadt kommt,
habe er sofort Karten für die
Vorstellung gekauft und sich für
den Spaziergang beworben. Er
ist begeistert. Und dass im Ball-
haus jetzt mal wieder was los
sei, sei auch großartig.

Felkl erklärt inzwischen vor ei-
nem Fachwerkhaus, was es
mit der längsten Zunge in Du-
derstadt auf sich hat. Ein Bogen
noch amWestertor vorbei, dann
geht es wieder auf die Markt-
straße. Zum Abschluss soll es
auf demWeihnachtsmarkt noch
einen Glühwein und mehr Zeit
für Gespräche geben. Und was
nimmt Stelter mit von seinem
Rundgang? „Wie schön Du-
derstadt ist“, sagt er, „und ich
frage mich, ob die Duderstädter
das auch so wahrnehmen?“ Er
jedenfalls freue sich sehr, dass er
2025 wieder in Duderstadt auf-
treten wird. CHB

Bernd Stelter (vorne rechts) mit
den Gewinnern der Aktion „Walk
& Talk“ von ExtraTiP und Hallo
Eichsfeld vor dem Rathaus in Du-
derstadt.

Foto: Christiane Böhm

Ein „Lichtblick“ für schwer kranke Kinder
Göttinger erfüllen Herzenswünsche: Geschenkaktion der Elternhilfe für das krebskranke Kind

GÖTTINGEN. Der Verein El-
ternhilfe für das krebskranke
Kind veranstaltet die Aktion
„Lichtblick – Geschenke für
schwer kranke Kinder“. Elf Ge-
schäfte in Göttingen nehmen
teil. Auftakt war im Spielwaren-
geschäft Siebenkind in der The-
aterstraße. Für die Erfüllung von
Herzenswünschen der jungen
PatientinnenundPatienten kön-
nen Kundinnen und Kunden ih-
nen „Herzen“ imWert von fünf,
zehn oder 20 Euro schenken, so
Dagmar Hildebrandt-Linne, Ge-
schäftsführerin des Elternhau-
ses für das krebskranke Kind.

Hildebrandt-Linne und ihr Team
kaufen von den erworbenen
„Herzen“ während des gan-
zen Jahres Wunschgeschenke,
die sie schwer kranken Kindern
auf den Kinderstationen der
Universitätsmedizin Göttingen
(UMG), im Elternhaus an der
UMG und in deren Zuhause
überreichen. Auch Geschwis-
ter der Krebskranken erhielten
Präsente, da manche Eltern fi-
nanziell nicht in der Lage seien,
für Geschenke in der ganzen
Familie zu sorgen. Aus Anlass
des Weihnachtsfestes sei die
Spendenbereitschaft beson-

ders groß, so die Elternhaus-
geschäftsführerin, doch wäh-
rend des ganzen Jahres seien
Präsente gefragt – zum Beispiel
an Geburtstagen; und vor allem
in Krisensituationen seien Auf-
merksamkeiten, die von Herzen
kommen und von Herzen ge-
wünscht werden, gefragt.
Beteiligte Geschäfte sind Dra-
chenladen, Papajule, Galeria-
Kaufhof, Hugendubel, Vater-
nahm, Spieleburg, Thalia (City
und Kauf Park), Siebenkind, Ba-
by One, Smyth Toys. Schirmher-
rin der Aktion ist Oberbürger-
meisterin Petra Broistedt. SKI

Der Verein Elternhilfe für das krebskranke Kind veranstaltet die Aktion
„Lichtblick – Geschenke für schwer kranke Kinder“. Elf Geschäfte in
Göttingen nehmen teil. Symbolfoto: pixabay

Göttinger „Golden Shorts“ gehen an einDuo
Verleihung der Preise des Göttinger Kurzfilmwettbewerbs „Mach mal halblang!“

GÖTTINGEN. Im Kino
Méliès wurden die sieben
Preise des europaweit aus-
geschriebenen Kurzfilm-
wettbewerbs „Mach mal
halblang!“ überreicht. In
diesem Jahr waren auch
dokumentarische Kurzfil-
me zugelassen. Und die
erste „Göttinger Golden
Shorts“ für den besten Do-
kumentarfilm ging anMike
Plitt und Falk Schuster für
ihren Film „Biegen und
Brechen“. In dem beklem-
menden Film erzählt Alex
von seinen Erfahrungen
der systematischen Zerstö-
rung von Menschen in der
DDR durch das Wegsper-
ren von Kindern in Heimen
sowie die „Umerziehung“
in der Geschlossenen Ju-
gendstrafanstalt Torgau.

Die „Göttinger Golden
Shorts“ für den besten
Spielfilm erhält Paul Raatz
für seinen Film „Vom Ste-
hen und Fallen“, ein Kurz-
film über Männlichkeit,
Trauer und Liebe – und die
scheinbare Abwesenheit
von alldem.
Für das beste Klangbild
wurde Iman Behrouzi mit
seinem Film „3 Sisters“
ausgezeichnet. Drei Son-
derpreis hat die Jury für

diese drei Filme verge-
ben: „Erlkönigen“ von
Benjamin Kramme (mit
Tara Elena Weiss vom
Deutschen Theater Göt-
tingen in der Hauptrolle),
„A Coal Diary“ von Ad-
rianna Wieczorek, „Je-
sus lebt“ von Dominic
Wittrin und Piet Grün-
berg.
Den Publikumspreis be-
kommt Lisa Wagner für
ihren Film „Geht schon
…“ Das gesellschaftlich
sehr wichtige Thema
Depressionen wird auf
eine sehr humorvolle
Art angegangen: Was
wäre, wenn wir mit kör-
perlichen Krankheiten
genauso umgehen wür-
den wie mit psychischen
Krankheiten?
Moderiert wurde die
Gala von Nele Kießling.
Zur Jury gehörten Tim
Garde, Jackie Gillies,
Thomas Kirchberg, Anne
Moldenhauer und Nico
Dietrich.
Die Preise wurden über-
reicht von den Partnern
des Kurzfilmwettbe-
werbs: Arineo, Göttinger
Tageblatt, G-Hotel, Re-
fratechnik, Stadt Göttin-
gen (in Vertretung: Dani-
el Bernhard), Goesys und

SCHONLAU BAU
ganz genau!

Hardegsen
Telefon 0 55 05 - 94 79 00

www.schonlau-bau.de

Balkon
kaputt?

Balkon
kaputt?

Bargeld sofort!
Altgold/Silber-Ankauf
in jeder Form, zuTageshöchstpreisen, auch Zahngold

Juweliere Schügl
Weender Straße 21, nebenC&A

37073Göttingen · Telefon 0551-56001

Seit über 60 Jahren

Königsallee 44
37081 Göttingen

24 Stunden dienstbereit
Tel.: 05 51/50 48 30

GÖTTINGER REFORMHAUS
Gö i R f h

* Gilt nicht für reduzierte Ware und ist nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.
Gültig in allen VITA NOVA Göttinger Reformhaus Filialen.

Die VITA NOVA Kundenkarte kann in der Zeit nicht genutzt werden.
In der Aktionszeit geben wir keine Punkte auf die Kundenkarte.

Göttinger Reformhaus
Lange Geismar Str. 44
Tel. 05 51 / 5 60 58

Mit Naturkosmetikstudio
und Fußpflege
Tel. 05 51 / 48 41 92

Im Kauf Park Göttingen
Am Kauf Park 2
Tel. 05 51 / 9 89 99 60

Reformhaus in Geismar
Hauptstr. 54
Tel. 05 51 / 7 90 60 08

Reformhaus am Rathaus
Markt 4, Hann. Münden
Tel. 0 55 41 / 23 10

Eschweger Reformhaus
Obermarkt 11 / 13
Tel. 0 56 51 / 31 696

Northeimer Reformhaus
Breite Str. 55/56
Tel. 0 55 51 / 22 30

Einbecker Reformhaus
Marktplatz 10
Tel. 0 55 61 / 50 97

auf Lagerbestand
wegen Inhaberwechsel*

20%

Rabattaktionen.

Geschlossen

Am Sonntag

17.12.23
von 10-15 Uhr

Jeder Baum
19,90 €/Stück

Großer
Plantagen-
verkauf
zum Selber-
schlagen:

 Plantage in Bremke Ortsausgang Richtung Bischhausen

ANZEIGENANNAHME
& -BERATUNG

0800 / 1 23 44 05

34545101_001822

37436201_001822

10290601_001823

32277402_001823

33419401_001823
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Das perfekte

Weihnachtsgeschenk

39, €90

S O N D E R V E R K AU F

Donnerstag, 21. Dez
ember

10-17 Uhr

im Schulungsraum des Göttinger Tageb
latts

in der Wiesenstraße 1



✰✰✰Weihnachtliches✰✰✰
• Verkaufsoffener Sonntag: Am 17. Dezember ist von 12 bis 17 Uhr Advents-Shopping in Hann.
Münden. Die Mitglieder der Mündener Gilde laden dazu ein, Weihnachtseinkäufe in festlicher
Atmosphäre zu erledigen. Die Gastronomen und derWeihnachtsmarkt der Drei-Flüsse-Stadt freuen
sich auch auf Besucher. Die „Red Stars“ treten um 14 Uhr auf der Weihnachtsmarkt-Bühne auf.

• Der Shanty-Chor der Marinekameradschaft Göttingen lädt zum Konzert mit Weihnachts-
und Seemannsliedern ein. Am Samstag, 16. Dezember, um 16 Uhr gastiert der Chor in der Kirche
Maria Frieden in Göttingen-Geismar. Der Eintritt ist frei, es werden Spenden gesammelt.

• Die Niedersächsischen Landesforsten laden ein zu ihrem Weihnachtsmarkt an der Wagenburg
Solling in Neuhaus. Am Samstag, 16. Dezember, ab 11 Uhr stehen original Sollingfichten aus dem
Forstamt Neuhaus zum Verkauf, außerdem Holzarbeiten, Honig, Wildfleischprodukte und vieles
mehr. Für das leiblicheWohl ist gesorgt. Um 15 Uhr tritt der Bläserchor Tannengrund am Lagerfeuer
auf.

• DerGemischte Chor Etzenborn gibt am 3. Adventssonntag, 17. Dezember, um 18 Uhr ein Kon-
zert in der Liebfrauenkirche Duderstadt zusammen mit der jungen Harfinistin Sirba Gabbert unter
der Leitung von Stefan Weydert-Kokula. Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten.

• Am Donnerstag, 21. Dezember, um 20 Uhr zeigt die Theatergruppe Stille Hunde auf der Klein-
kunstbühne in Geismar „Eine Weihnachtsgeschichte“ nach Charles Dickens. Karten im Vorver-
kauf gibt es beim Friseurteam Wagener in der Mitteldorfstraße und bei der Goldschmiede Hetten-
hausen-Krüger in der Reinhäuser Landstraße.

•Während vor derGöttinger St. Albanikirche einWinterwaldmit Punsch einlädt, ist in der Kirche
bis zum 7. Januar die Ausstellung „Weihnachten im Wandel der Zeit“ zu sehen. Es werden Erinne-
rungsstücke und Kuriositäten aus den Jahren 1920 bis 1980 gezeigt.

• Honkytonk aus dem schönen Harz: Auf der Weihnachtsmarktbühne in Göttingen spielen am
Dienstag, 19. Dezember, um 16 und 17 UhrHeartburn Billy and his burning Harz eine Advents-
revue mit Westerngitarre, Countryharp und Kontrabass.

Weihnachts-Geister
„Eine Weihnachtsgeschichte“ mit den stillen Hunden
GÖTTINGEN. „Eine Weih-
nachtsgeschichte“ von Charles
Dickens ist ein echter Klassiker
– den haben sogar schon die
Muppets verfilmt. Die Thea-
tergruppe „stille hunde“ zeigt
dieser Tage ihre ganz eigene
Version.

Herr Scrooge arbeitet hart für
sein Geld und hat nichts zu ver-
schenken. Nichts und nieman-
dem. Auch nicht zu Weihnach-
ten. Da schon gar nicht. Herr
Scrooge hält das Geschenkema-
chen nämlich grundsätzlich für
eine unverantwortliche Geld-

verschwendung. Er spart lieber.
Verständlich, dass Herr Scrooge
keine Freunde hat.
Und so sitzt er am Weihnachts-
abend alleine in seiner unge-
heizten Wohnung. Alleine?
Nein, nicht ganz. An diesem
Abend kommen ungebetene

Besucher – und als die wieder
verschwunden sind, ist Herr
Scrooge ein anderer Mensch
geworden…

Die Schauspieler Christoph Hu-
ber (Foto) und Stefan Dehler
haben aus der berühmten Geis-
tergeschichte ein raffiniert kon-
struiertes Zwei-Personen-Stück
gemacht, das die Geschichte
von der wundersamen Wand-
lung des boshaften Ebenezer
Scrooge durch die Geister der
Vergangenheit, der Gegenwart
und der Zukunft satirisch zuge-
spitzt auf die Bühne bringt.

Aufgeführt wird es unter ande-
remam heutigen Samstag, 16.
Dezember, um 19 Uhr Jugend-
kulturzentrum Angerstein, am
Sonntag, 17. Dezember, um
17 Uhr im Apex und an gleicher
Stelle am Dienstag, 19. Dezem-
ber, und Freitag, 22. Dezember,
jeweils um 20.15 Uhr sowie am
Donnerstag, 21. Dezember, um
20 Uhr auf der Kleinkunstbühne
Geismar. STAR / Foto: Stille Hunde

Rettung für denWunderbalkon
Verein Domino feiert 30 Jahre Buchfink-Theater mit Vorstellung im Lumière

GÖTTINGEN. In diesem Mo-
nat feiert das Göttinger Buch-
fink-Theater sein 30-jähriges
Bühnenjubiläum. Aus diesem
Anlass lädt der Theaterverein
Domino alle, die Lust auf einen
vergnüglichen Vormittag ha-
ben, am Sonntag, 17. Dezem-
ber, um 11 Uhr ins Lumière ein,
wo das 30 Jahre junge Buch-
fink-Theater „Kati, Ole und der
Wunderbalkon“ zeigt.

Inhalt des Stücks: Nachdem Kati
und Ole einem alten Mann an
einer roten Ampel das Leben
gerettet haben, beschließen sie,
von nun an Retter zu werden.
Und zu retten gibt es jede Men-
ge: zum Beispiel die Ameisen
vom Hinterhof, die Loch-Kobol-
de in der Sockenschublade oder
die Erinnerungen der vergessli-

chen FrauMeier. Und schließlich
auch den Wunderbalkon des
alten Herrn Gustav. Allerdings
geht bei ihren Rettungsaktionen
somanches schief. Und jetzt soll
Opa Gustav für ihre Missgeschi-
cke sogar aus seiner Wohnung
geworfen werden. Diesmal
müssen Kati und Ole nun wirkli-
che Retter sein.

Mit der gewohnt wunderbaren
Mischung von Humor und Poe-
sie und dem liebenswerten Blick
für die verrückten Winzigkeiten
des Lebens erzählt dieses Figu-
renabenteuerdesBuchfink-The-
aters seine Geschichte über das
Zusammenleben der Generatio-
nen, das Innehalten und davon,
wie viel Wunderbares zwischen
Menschen passieren kann.

STAR / Foto: Buchfink-Theater

Spezialist für Sanierungen erweitert Portfolio
Huntgeburth GmbH übernimmt zum 1. Januar 2024 Göttinger Malerfachbetrieb Wolter und Sohn
OBERNJESA. Der Meisterbe-
trieb Huntgeburth Sanierungs
GmbH ist Spezialist für die Sa-
nierung von Immobilien. Der

Fokus liegt auf der Wiederher-
stellung nach Wasserschäden
sowie auf Kernsanierungen.
Das Team des Fachbetriebs

koordiniert sämtliche notwen-
digen Gewerke. Das heißt: Die
Baudienstleistungen liegen in
einer Hand – und ab 1. Januar

2024 in weiteren Teilen auch
in eigener Hand. Leckortung,
Bautrocknung oder komplette
Sanierung: Nach Wasserschä-

den und bei Kernsanierungen
tritt die Firma Huntgeburth als
Generalunternehmer in Altbau-
ten auf.
„So nehmen wir Immobilien-
besitzern den Stress“, sagt
Geschäftsführer Nick Huntge-
burth. Fliesenarbeiten leisten
Mitarbeiter im Team des Obern-
jesaer Unternehmens in der Ge-
meinde Rosdorf.
Huntgeburth übernimmt ab
dem kommenden Jahr den Göt-
tinger Malerfachbetrieb Wolter
und Sohn in der Levinstraße 2 als
alleiniger Gesellschafter: „Da-
mit erweiternwir unser Portfolio

und können dann auch sämtli-
cheMalerarbeiten, darunter Bo-
denbelagsarbeiten wie Parkett
und Designbelag, mit eigenen
Fachkräften ausführen“, betont
der 32-jährige Betonstein- und
Terrazzoherstellermeister und
Meister der Betonindustrie.

Huntgeburth Sanierungs GmbH
Auf dem Rode 2
37124 Obernjesa
Telefon 05509 / 942 833 2
Handy 0170 / 85 444 87
info@huntgeburth-
sanierungen.de
huntgeburth-sanierungen.de

Nick Huntgeburth (l.), Michael Wolter. Foto: da Silva / Faktor

Im Verlauf von Jahrzehnten
verbraucht und von Nässe
geschädigt – nach der
Sanierung nutzen die
Bewohner ein modernes,
komfortables Bad.
Fotos: Huntgeburth Sanierungs GmbH

- Anzeige -

- Anzeige - - Anzeige -Hermann zählt zu den BestenFür regionale Vereine
Hermann GmbH in den Top Ten der „Besten Autohaus Arbeitgeber 2023“ DeutschlandsSpendengala der VR-Bank in Südniedersachsen
REGION. Die jährlich stattfin-
dende Mitarbeiterbefragung
„Bester Autohaus-Arbeitgeber“
des IFA Instituts für Automobil-
wirtschaft und der Fachzeit-
schrift Automobilwoche war für
die Autohaus-Hermann-Gruppe
in diesem Jahr wieder ein voller
Erfolg. Rund 330 Betriebe aus
ganz Deutschland nahmen
2023 an der Befragung teil.
In den Bewertungskategorien
wird dabei nach dem Schulno-
tensystem gewertet.
Die Filialen der Hermann GmbH
erhielten bei der Befragung ei-
ne Durchschnittsnote von 1,7
und erreichten so ein deutlich
besseres Ergebnis als der Ge-

samtdurchschnitt der restlichen
Teilnehmer, der bei 2,5 lag.
Bei der Preisverleihung in Frank-
furt/Main erhielten drei der Her-
mann-Betriebe eine gesonderte

Auszeichnung. Die Filialen Gos-
lar, Mühlhausen und Northeim
erreichten jeweils einen Platz
unter den Top 10.
Die Auszeichnungen nahmen

stellvertretend für die Unterneh-
mensgruppe die Geschäftsfüh-
rer Michael Zimbal (Northeim),
Daniel Gebhardt (Goslar) und
Betriebsleiter Sascha Käding
(Mühlhausen) entgegen. Zimbal
betonte, dass die Auszeichnun-
gen etwas sehr Besonderes sind,
da die Bewertung nicht durch
eine externe Jury, sondern
durch die eigenen Mitarbeiter
vorgenommen wurde.

Auf dem Foto (v.l.):
Sascha Käding,
Michael Zimbal und
Daniel Gebhardt
bei der Preisverleihung.
Foto: privat

DRANSFELD. Im Rahmen der
Aktion „Wir tun Gutes“ können
sich seit 15 Jahren Vereine und
Institutionen bei der VR-Bank
in Südniedersachsen um Un-
terstützung für Anschaffungen
bewerben. Diesmal konnten auf

der Spendengala in Dransfeld
knapp 52.000 Euro an rund 50
Vereine ausgeschüttet werden.
Im Rahmen einer Feierstunde
übergaben Vorstandsmitglied
Jens Ripke und Marketing-Mit-
arbeiterin Beate Lönnecker die

Spenden an die Vereinsvertre-
ter. Vereine, die Zuwendungen
aus dem Gewinnsparen erhal-
ten möchten, können sich über
die Homepage unter der Rubrik
„Wir tun Gutes“ bewerben.

Foto:VR-Bank

GÖTTINGEN. Wer Pepe, Fräu-
lein Puschel und Flippi sehen
möchte, muss normalerweise
ihr Gehege am Kehr besuchen.
Jetzt können sich Göttinger oti-
ve der flauschigen Nager erst-
mals nach Hause holen: Das
Team des Göttinger Stadtwalds
bietet für 2024 einen Wandka-
lender mit Fotos ihrer Eichhörn-
chen an.

Auf jedem Monatsblatt des
Kalenders sind Bilder der Dau-

ergäste Pepe, Fräulein Puschel
(Foto) und Flippi sowie von Aus-
wilderungshörnchen zu sehen.
Der Kalender in A4-Größe bie-
tet außerdem Platz für Notizen.
Der Wandkalender ist für 20
Euro pro Stück zu haben. Wer
ein Exemplar erwerben möchte,
kann sich beim Team des Göt-
tinger Stadtwalds unter Tele-
fon 0551 / 400 35 20 oder per
E-Mail an Stadtforstamt@goet-
tingen.de melden. PDG
Foto: Christina Hinzmann

Mit Eichhörnchen durchs Jahr
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Das moderne Medienunternehmen steht für regionalen Qualitätsjournalismus
und verbindet Aktualität mit erfolgreicher Werbung auf allen Kanälen. Du hast
Lust, uns bei der Vermarktung unserer Produkte zu unterstützen?

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 01.03.2023 einen

Mediaberater im Telefonvertrieb (d/m/w)

Deine Aufgaben
• Du unterstützt Deine Kunden bedarfsorientiert bei der Umsetzung
kommunikativer Ziele mit unseren reichweitenstarken, crossmedialen Produkten

• Du gewinnst und betreust Deinen eigenen Kundenstamm via Telefon
• Durch Deine persönliche Beratung baust Du Deine Kundenbeziehungen aus
• Du erstellst individuelle Angebote u. begleitest den Prozess bis zum Abschluss
• Mit Deinen Teammitgliedern stimmst Du Dich zu den Angeboten u. Aufträgen ab
• Du arbeitest im Team mit verschiedenen Abteilungen, die alle das Ziel
verfolgen, das Göttinger Tageblatt erfolgreich zu machen

Dein Profil
• Du hast eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, einen vergleichbaren
Schulabschluss und/oder vergleichbare Erfahrung im telef. Kundenservice

• Erste Erfahrung im Verkauf oder dem telefonischen Vertrieb sind von Vorteil
• Du verfügst über eine offene, kommunikationsstarke Persönlichkeit:
Verhandlungsgeschick und ein überzeugendes Auftreten bringst Du mit

• Lernbereitschaft, Durchhaltevermögen und Disziplin zeichnen Dich aus
• In schwierigen Situationen bleibst Du positiv und agierst zielführend
• Du bist ein Teamplayer und arbeitest effektiv mit Kolleginnen und Kollegen
zusammen

Deine Benefits
• Gehalt: Wir bieten Dir eine attraktive Vergütung und Zusatzleistungen
• Wir arbeiten im Team: kurze Kommunikationswege, offene Türen und
hilfsbereite engagierte Kolleginnen und Kollegen

• Arbeitszeiten: Du arbeitest 40 Stunden pro Woche von montags bis freitags in
Vertrauensarbeitszeit

• Mobile Office, bei uns bekommst Du die Möglichkeit auch mobil zu arbeiten
• Für Verpflegung ist gesorgt: Obst u. kostenlose Getränke stehen für Dich bereit
• Du bekommst eine umfassende Einarbeitung mit festen Kolleginnen und
Kollegen für Deine Fragen und nimmst an regelmäßigen Trainings mit unseren
Spezialistinnen und Spezialisten teil (z.B. Sales Coaching)

Dein Weg zu uns
Bitte sende Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Göttinger Tageblatt GmbH & Co. KG, z. Hd. Axel Poelen
Wiesenstraße 1, 37073 Göttingen oder
per E-Mail a.poelen@goettinger-tageblatt.de

Das moderne Medienunternehmen steht für regionalen Qualitätsjournalismus und verbindet
Aktualität mit erfolgreicher Werbung auf allen Kanälen. Du hast Lust, uns bei der Vermark-
tung unserer Produkte zu unterstützen?

Junior Sales Manager (d/m/w)

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sucht die Göttinger Tageblatt Media GmbH
gemeinsam mit dem MADSACK Medien Campus einen Junior Sales
Manager (d/m/w) am Standort Göttingen.
Das erwartet dich
• Du unterstützt den Verkauf bedarfsorientiert bei der Umsetzung kommunikativer Ziele
mit unseren reichweitenstarken, crossmedialen Produkten (Tageszeitungen, Anzeigen-
blätter und Online-Portale) und verstehst dich als Problemlöser und kundenzentrierter
Dienstleister.

• Du erarbeitest und entwickelst crossmediale Kommunikationsstrategien und erstellst
dazu Präsentationsparts

• Du übernimmst gemeinsam mit dem Salesservice die Planung von digitalen- und
Printkampagnen nach kundenspezifischen Zielvorgaben und unter Einbeziehung der
geplanten Mediaetats

Das bringst du mit
• Verkaufstalent mit Begeisterungsfähigkeit, Kommunikationsstärke und Neugierde.
Quereinsteiger sind willkommen!

• Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Kenntnisse im Bereich Sales und/oder Online-Marketing-Produkte (z.B. aus dem Einzel-/
Großhandel oder Banken-/Finanzsektor)

• Selbstbewusstsein, Lösungsorientierung und Spaß daran, aktiv auf Menschen zuzugehen
• Gute MS-Office-Kenntnisse
• Interesse an Medienprodukten
Das bieten wir dir
• Im Rahmen deines Qualifizierungsprogramms entwickelst du dich mit gezielten Coa-
ching- und Trainingsmaßnahmen zum Top-Verkäufer

• Flexible Arbeitsmöglichkeiten mit Mobile-Office
• Intensive Begleitung und Unterstützung im neuen Job durch deinen Mentor
• Attraktives Gehaltspaket mit 100% Fixum plus leistungsbezogener Vergütung
• Firmenwagen auch zur privaten Nutzung.
• Moderne Arbeitsausstattung
• Für Verpflegung ist gesorgt: Obst u. kostenlose Getränke stehen für dich bereit
Deine Bewerbung
Wir freuen uns auf dich! Nutze den QR Code zur Bewerbung.
Bei Fragen zur Ausschreibung steht dir Melissa Gonsior vorab
gerne telefonisch unter
0511 518 1094 zur Verfügung.

Dein job,
deine Fahrt,
deine Verantwortung!

Attraktive Vergütung
Unbefristeter Arbeitsvertrag
Willkommensbonus
Bewegung an der frischen
Luft
Persönliche Einarbeitung

DARAUF KANNST
DU DICH FREUEN!

Eigenverantwortliches Arbeiten ist
deine Stärke, du besitzt einen PKW-
Führerschein und bist neugierig
geworden?

Dann bewirb dich unter
0800 1234 399 oder
jetzt.bewerben@lokalboten.de

Arbeite selbstständig und liefere verschiedene
Medienprodukte an unsere Kunden aus.
Sei dabei von montags bis samstags zwischen
01:30 Uhr und 8:00 Uhr auf deiner eigenen Tour
unterwegs!

Medienbote (m/w/d)
in Vollzeit/Teilzeit & Minijob

Für GöttingenStadt & Umgebung!

Im Rinschenrott 2-4 | 37079 Göttingen
Wir suchen Sie zum
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Kraftfahrer/in (m/w/d)
für Lkw in Vollzeit (Klasse CE)
Sortierer/in | Helfer/in
(m/w/d) in Vollzeit

Auszubildende:

als Fachlagerist/in (m/w/d)
als Kaufmann/-frau

für Büromanagement (m/w/d)

Ihre Bewerbung richten
Sie bitte an jobs@resebeck.de

Wir suchen für unsere
Kindertagesstätten
zum 1. September 2024:

vergütete praxisintegrierte
Ausbildung (PIvA) zum staatlich
anerkannten
Erzieher (m/w/d)

https://karriere.studentenwerk-goettingen.de/p89ep
Studentenwerk Göttingen · Platz der Göttinger Sieben 4 · 37073 Göttingen

Garten & Grundstückspflege
• Pflasterarbeiten • Hausanstrich

• Hausreinigung
 0177 - 56 38 241

Moderne Heiztechnik • Schöne Bäder
Grimmig,Barterode, 0 55 06 / 454

8702967

Wir suchen für unsere Kunden: 1-Mehrfam.-
Häuser, Resthöfe, ETW’s in Göttg. und Landkreis.
Exner-Immob., T. 05509-942874

Ihre
Spende
hilft!
www.dr

k.de

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07
BIC: BFSWDE33XXX

Warten auf
einWunder?
Besser nicht.

Hilfe, die weiter wächst.

Spendenkonto: DE47 3708 0040 0240 0030 00
Commerzbank Köln

www.help-ev.de

Jetzt spenden!

ANZEIGENANNAHME
& -BERATUNG

0800 / 1 23 44 05www.sielmann-stiftung.de/
testament

Für Leute, die
schnell schalten.

0800/1234405

Für Leute, die
schnell schalten.

0800/1234405

2Zi.-Whg., Innenstadt, ca. 40m², 550*
WM, % (05 51) 5 73 40

Rosdorf Hamberg, 4Zi., EBK, Spei-
sek., Bad, Gäste-WC, Kamin, Terr.,
110m², 1100* + NK + Kaution.
% (01 75) 8 49 34 80

Rosdorf Hamberg, 4ZKB, Loggia,
80m², 760* Km + 160* NK + Kaution,
% (01 75) 8 49 34 80

Miete Haus m.Garten, DUD City
Duderstadt Innenstadt, Kernsanier-
tes Fachwerkhaus, 5Z, EBK, Gäs-
teWC, 2 Bäder, Ankleidezimmer, Ter-
rasse, Garten, Stellplatz, 1.850 * KM
inkl. NK % 0 16 04 41 79 49

35319501_001822

Weihnachtsbäume zum Selbstaus-
suchen in GÖ-Nikolausberg zu ver-
kaufen, je 10*. %0163/7486880

Skoda Fabia 2010
nur 75.000 KM, Klimaanlage, met.,
eFH, Allwetterreif., Isofix, 5-türig,
Tuner/CD-Radio, sehr gepfl. Zustand
VB *5.900 % (01 57) 82 63 61 80

KFZ-Mechatroniker sucht ein Auto
ab EZ. 2006 % 01 57 87 98 31 35

WirkaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel.03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Firma Wagner kauft an:
alte und neue Pelzmäntel, alte Möbel,
Silberbestecke, Porzellan, Kroko- u.
Lederhandtaschen, Taschenuhren,
Zinngeschirr, Fotoapparate, Musik-
instrumente,Militaria, Schmuck aller
Art, seriöse Abwicklung. Hausbesu-
che nach Terminabsprache.
Bitte alles anbieten! % (05 51)
89 02 58 27 oder (01 59) 01 70 24 97

Ankauf von Gebraucht-Möbeln,
Wohn-Accessoires, gerne ganze
Nachlässe u. Haushaltsauflösungen.
Herr Wagner % (05 51) 25 03 83 79

Ankauf von Fotokameras,
Musikinstr., Münzen, Pelze, Abend-
garderobe, Porzellan, Silber, Arm-
banduhren, Seriöse Abwicklung.
0551/78952750 % (01 57) 30 74 72 41

Kaufe LPs & CDs % (0 55 09) 92 47 49

Brennholz Buche u. Eiche 79*
30 cm ofenf. Abschnitte / Sägewerk,
10 Srm inkl. Lief, % 0176 62681914

ACHTUNG LIEBE LESER !
Sammler Horvath kauft folgendes an:
Pelze, Leder und Abendgarderobe al-
ler Art, Kunst und Antiquitäten,
Holz-Porzellan und Bronzefiguren,
Lampen, Ess- Kaffee Service und
Wandteller, Bleikristall, Römerglä-
ser, Krüge, Militaria (1.+2.WK),
Blechspielzeuge, Ferngläser, Kame-
ras, Näh-und Schreibmaschinen, Mu-
sikinstrumente, Briefmarken, Mün-
zen aller Art, Zinn- Silberbesteck,
Modeschmuck, Silber- Goldschmuck,
Zahngold, Altgold, Armband und Ta-
schenuhren, Auch komplette Haus-
haltsauflösungen/Nachlässe. Unver-
bindlich und Zuverlässig ! Zahle Bar
und fair. % 0561 40 70 63 47 Mobil.
0176 636 22 303

Briefmarken und Münzem gesucht.
% (01 74) 4 04 46 94

Kaufe Kunst bis 1960, Galerie Ahlers
% (05 51) 57 0 56

Modelleisenbahn gesucht: Anlagen,
Sammlungen, Zubehör.05544/912031

Mobile Fußpflege
Ich komme zu ihnen nach Hause
Tel:017668267892.Sabina

Fliesenleger % (01 60) 97 73 96 54

Kostenlose Schulungen
in Duderstadt und Göttingen
Tabletschulungen (Einzelschulung)
für Ihre ersten Schritte ins Digitale.
Vermittelt werden Grundlagen, Um-
gang mit Apps, u.a. GT/ET+, ePaper.
Kein Vorwissen erforderlich.
Fragen und Anmeldung:
% (05 51) 9 01-3 65
s.sebode@goettinger-tageblatt.de

Mit 60 Jahren zu alt für den allgemei-
nen Arbeitsmarkt?Wem geht es eben-
so? Mein Gedanke ist nun, unsere Er-
fahrungen undWissen zu bündeln um
zusammenetwas aufdieBeine zu stel-
len. Interesse bekommen? Oder viel-
leicht auch eine Idee? Eamil: Son-
arte@t-online.de

Verkauf von Weihnachtsbäumen6.12.
- 24.12., jeden Tag 10-18 Uhr: Nord-
manntanne, Fichte, Kiefer - frisch ge-
schlagen / 1m - 5 m Höhe, Bäume im
Topf & Zweige,
Hölderlinstraße in Lenglern

GaLaBau Sejdija, Gartenpflege,
Pflasterarbeiten, Winterdienst, Ser-
vice rund ums Haus, uvm...
%(0551)2054278 o. % (0176)81395889
www.galabau-dejdija.de oder
üinfo@galabau-sejdija.de oder

Suche Ackerland
zur Pacht oder Kauf gesucht. Bitte
alles anbieten, zahle Höchstpreise!
Seriöser Familienbetrieb.
suchepachtland@web.de

IBC GUSSHEIZKESSEL
für Holz & Pellets, 10 Jahre Garantie!

Ab 7.499 + !
www.ibc-heiztechnik.de

% (0 36 32) 66 74 70

>>> Shanty-Chor sucht Sänger und
Akkordeon-Spieler/in, Raum Duder-
stadt. % (01 70) 4 48 26 25

Maler, Putzer und Laminatverleger
sucht Arbeit. % (01 78) 9 38 68 06

>>Erfahrener Fliesenfachmann über-
nimmt Aufträge. % (0 55 27) 94 37 61

Achtung! Kaufe Gefrierschrank/Tru-
he, auch defekt. % 0152/59853596

Bist Du die bodenständige, selbst-
bestimmte, sportl. AttraKTIVE,
nichtrauchende Mitt-/End60erin, die
sich DEN Partner für die Restlaufzeit
wünscht? Dann schreib mir bitte -
gern mit Bild - an ) Z 334 507

Er,58J.Sucht ehrlichFrau, bis 56J.für
festePartnerschaft.Bittenurernstge-
meinte Zuschriften mit Bild.
malschauen57@web.de

Männlein sucht Weiblein Du sehnst
dich nach Zärtlichkeiten. Trau dich.
WhatsApp: % 01 76 82 98 49 45

36478201_001822

2920201_001823

31368801_001823

32582701_001823

31539201_001823

30775101_001823

29497401_001823

32740101_001823

36471301_001822

18279201_001823

35316901_001822

Handwerker übern. Renovierungen
z. fairen Konditionen, 0176/30587075

Physiotherapiepraxis Büntge & Doll
im Göttinger Ostviertel sucht zurVer-
stärkung einen Physiotherapeuten
(m/w/d) sowie eine/n Masseur
(m/w/d) mit MLD. Wenn Du enga-
giert, kompetent, freundlich u. team-
orientiert bist undSpaß anDeinerAr-
beithast, freuenwirunsübereineaus-
sagekräftige Bewerbung per E-Mail.
Du kannst in TZ oder VZ in unserem
Team mitarbeiten. Wir bieten Dir ein
motivierendes Arbeitsumfeld im an-
prechendenAmbiente,Unterstützung
bei Deinen Fortbildungen, gute Be-
zahlungunddieArbeit in einem tollen
Team. % (05 51) 50 85 80 44
ü praxis@physio-kg-goettingen.de

Putzkraft (m/w/d) gesucht
Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine Putzkraft für die
Reinigung unseres Hauses in Drans-
feld (37127). Zweimal pro Woche
nach Absprache für je 4-5 Stunden.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Mobil: 0175/1223570

PRIVAT sucht Eigentumswohnung
zum Kauf. % 05507-8911868

HANDWERKER sucht Haus von Pri-
vat % 05507-8911868

PRIVAT suche Mehrfamilienhaus
zum Kauf. % 05507-8911868

33213101_001823

4 ZIMMER /
GROSSWOHNUNGEN

HÄUSER

GARAGEN /
EINSTELLPLÄTZE

KFZ ANGEBOTE

SKODA

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

SCHMUCK & UHREN

MUSIK

GARTEN

LANDWIRTSCHAFT

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

GESUNDHEIT /WELLNESS /
ERHOLUNG

DIENSTLEISTUNGEN

VERSCHIEDENES

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

KRAFTFAHRZEUGMARKT

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

KAUFMÄNNISCHE BERUFE

MEDIZINISCHE− UND
PFLEGEBERUFE

WEITERE BERUFSFELDER

AUS− UND WEITERBILDUNG

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

STELLENMARKT

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

ANLAGEOBJEKTE

ANDERE IMMOBILIEN−
GESUCHE

MIETANGEBOTE

2 ZIMMER



Weihnachtsrätsel
Gewinnspiel im Advent

Foto: Sabine Dietrich/AdobeStocks
SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Weihnachtsrätsel 2023

Name:_____________________________________________________________

Anschrift: _________________________________________________________________________

Telefon/E-Mail: _______________________________________________________________

Diesen Coupon ausgefüllt senden an: Extra TiP, Weihnachtsrätsel, Wiesenstraße 1, 37073 Göttingen.
Einsendeschluss ist jeweils Dienstag nach Erscheinen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Oder Sie geben das Lösungswort im Online-Coupon immer bis spätestens Dienstag nach Erscheinen an unter:

gturl.de/weihnachtsrätsel
Datenschutz-Hinweis: Die Namen der Gewinner werden mit Ortsangabe nach der Auslosung in dieser Zeitung veröf-
fentlicht, mit ihrer Einsendung erklären sich die Teilnehmer damit einverstanden. Die Adressen der Gewinner werden in
einigen Fällen an die Spender der Preise zwecks Gewinnzusendung weitergegeben.

Runde3
R A P F E L

Weihnachten rückt näher und
zwei Runden des großen Weih-
nachtsrätsels sind schon rum!
Heute ist Runde drei angesagt.
Also auf zur fröhlichen Buch-
stabensuche in den Anzeigen
auf dieser Seite. Die Liste der
Geschenke ist noch einmal län-
ger geworden: Die Scheune der
schönen Dinge in Rosdorf-Vol-
kerode spendiert zwei Einkaufs-
gutscheine à 20 Euro, die man
für schöne Deko und attraktive
Pflanzen für Balkon, Terrasse
und Garten einlösen kann.

Gesucht war in der vergange-
nen Woche das Lösungswort
Schneeball. Der Schnee ist erst-
mal weg, jetzt ist es angesagt,
leckere Weihnachts-Speziali-
täten zu genießen, am besten
frisch aus dem Ofen – und das
muss als Hinweis aufs nächste
Lösungswort reichen.Mit den in
denAnzeigen versteckten Buch-
staben kann man die kulinari-
sche Lösung komplettieren und
dann ab mit der Einsendung in
den „Lostopf“. Entweder man
füllt den Online-Coupon bei

gturl.de/weihnachtsrätsel (mit
ä!) aus oder den hier abge-
druckten Papier-Coupon, der
dann per Post an den ExtraTiP,
Wiesenstraße 1, 37073 Göttin-
gen geschickt wird.

Dank unserer Geschäftspartner,
die großzügig Preise spendiert
haben, gibt es auch in diesem
Jahr jede Menge tolle Preise zu
gewinnen. Einkaufsgutschei-
ne, Eseltrekking, Freikarten für
verschiedene Events und eine
Familien-Jahreskarte für den

Tierpark Sababurg, ein kultiges
Sesamstraßen-Legoset, Feuer-
körbe für die Terrasse, ein ku-
scheliges Lammfell und noch
viel mehr kann man in diesem
Jahr gewinnen. Die Liste der
Preise wird zudem jede Woche
ein bisschen länger ...
Mit jedem richtigen Lösungs-
wort steigern Sie Ihre Chancen
auf einen der tollen Preise. Aus-
gelost wird nach Weihnachten
– das wird eine richtig schöne
Zugabe zur Bescherung 2023!
STAR

Noch mehr
Einkaufsgutscheine!

Das alles gibt es zu gewinnen
Die Geschäftspartner unserer
Zeitung haben fleißig tolle
Preise fürs Weihnachtsrätsel
spendiert, so ist diese ansehn-
liche Preisliste zusammenge-
kommen.

Kauf Park Göttingen
Vier Einkaufsgutscheine à 50
Euro, einzulösen in allen Ge-
schäften des Einkaufszentrums

Gut Herbigshagen
Duderstadt
einmal Eseltrekking mit bis zu
zehn Personen

Xtrastein –
die großeWelt
der kleinen Steine
Das Lego-Set „123 Sesamstra-
ße“ imWert von 119,99 Euro

Scheune der
schönen Dinge
zwei Einkaufsgutscheine
à 20 Euro

Tierpark Sababurg
eine Familien-Jahreskarte

Einbecker Brauerei
zwei Feuerkörbe

Rittmeier
Lammfellprodukte, Rosdorf
ein Lammfell

Kinos Lumière
undMéliès
Zweimal ein Kinogutschein für
zwei Personen
Verlag DieWerkstatt,
Göttingen
Drei Sportbücher:
„Die Königlichen – Die
Geschichte vonRealMadrid“
„Power & Glory –
Die Geschichte der NFL
in Bildern“ und
„Pelé – Die Biografie“

Konzertveranstalter
MMKonzerte
zwei Freikarten für die Tribute-
Show „One Vision of Queen“
feat.MarcMartel in der Lokhalle

Deutsches Theater
ein Gutschein für zwei Personen
im dt.1 für ein Stück nach Wahl

Junges Theater
Dreimal Gratis-
Theaterbesuch für zwei

Musa
Zwei Freikarten für Dr. Pop am
28. Januar in der Musa

BG Göttingen
zwei Eintrittskarten zu einem
FIBA-Europe-Cup-Spiel und ein
signierter Basketball

Der kanadische Sänger Marc Martel (Mitte) präsentiert auf Bühnen der ganzen Welt die Songs von Queen in aufwendigen Shows. Für den
oscarprämierten Film „Bohemian Rhapsody“ lieh er dem Hauptdarsteller in einigen Songs sein Stimme. Im kommenden Jahr kommt er mit
„One Vision of Queen“ in die Lokhalle. Für dieses Event kann man beim Weihnachtsrätsel Freikarten gewinnen. Foto: CrystalK

Die Scheune der schönen Dinge in Volkerode spendiert Einkaufsgut-
scheine à 20 Euro. Hier ist aktuell Weihnachtsausstellung mit Weih-
nachtsbaumverkauf (auch an den Adventssonntagen geöffnet, dann
von 10 bis 12 Uhr). Foto: privat

Das große Weihnachtsrätsel
geht schon in die
dritte Runde!
Foto: deagreez
stock.adobe.com

Für viele Menschen gehören
Adventslieder zur besinnlichen
Vorweihnachtszeit einfach da-
zu. Am Freitag, 22. Dezember,
lädt die Göttinger Jacobikirche
um 18 Uhr zum traditionellen

offenen Liedersingen ein. Auch
Gelegenheit zum Zuhören und
Genießen ist gegeben: In der
Mitte der Veranstaltung wird
Charles Ollivierre, der Küster
von St. Jacobi, Gospels vortra-

gen. Liedwünsche können gern
per E-Mail an kantor@jacobi-
kantorei.de bis zum 20. Dezem-
ber geschickt werden.
Für das Liedersingen ist der Ein-
tritt frei.

Offenes Liedersingen in St. Jacobi

A

T

gturl.de/adventskalender

JEDEN TAG NEUE PREISE GEWINNEN

SchlossereiALBRECHT Tel.: 5 77 52

Schlösser ★ Schließanlagen ★ Gitter
★ Geländer ★ Tore

★ Draht und Gitterzäune
★ Ausführung sämtlicher Reparaturen

Göttingen ∙ Kurze Geismarstraße 17
Eingang & Zufahrt auch über

>>Am Wochenmarkt<<

Grabenbreite 6 37124 Rosdorf
Tel. 05 51/79 40 33

Mo – Fr 9 bis 13 Uhr

Babylammfell ab 49 €
Schaffell natur 89 €
Schaffell gefärbt 89 €
Babyschuhe 22 €
Handschuhe 50 €
Hausschuhe 60 €
Pantoffeln 50 €
Sitzkissen 25 €
Lammfellsohlen 9 €
Lammfellboots 99 €
www.rittmeier-wolle.de

Adventssamstage
am 9., 16., 23.12., von 9-13 Uhr

B



Schlager & Spaßmit Andy Borg
Publikumsliebling kommt mit den Paldauern in die Obereichsfeldhalle

LEINEFELDE. „Schlager &
Spaß“ ist dasMottodesAbends,
wenn am Samstag, 2. März, um
16 Uhr Andy Borg und Die Pal-
dauer in die Obereichsfeldhalle
nach Leinefelde einladen. Kar-
ten im Vorverkauf gibt es ab so-
fort auch unter www.gt-tickets.
de und in der Geschäftsstelle
des Eichsfelder Tageblatts in
Duderstadt.

Andy Borg bringt zusammen
mit den Paldauern im Frühjahr

2024 Schlager und Spaß in die
Hallen Deutschlands.
Hits wie „Die berühmten drei
Worte“, „Adios Amor“, oder
„Die Fischer von San Juan“ sind
mit der musikalischen Karrie-
re von Andy Borg verbunden.
Ebenso erfolgreich ist der sym-
pathische Österreicher als Mo-
derator: Schlagfertig, wortge-
witzt und in den seltensten Fäl-
len um eine Antwort verlegen,
feiert Andy Borg dieses Jahr sein
40-jähriges Bühnenjubiläum.

Für seine Live-Tour hat er sich
prominente Unterstützung ge-
sichert: Die Paldauer zeichnen
sich durch ein Repertoire voller
musikalischer Höhepunkte aus:
Von „Tanz mit mir Corina“,
über den Megahit „Düsseldor-
fer Girl“, „Na Endlich Du“, den
Discofox-Hit „Ich wär‘ gern dein
Tattoo“ bis hin zum brandneu-
en Paldauer-Titel „Ich liebe dich
immer noch“.
Der Abend wird also ein Muss
für alle Schlager-Fans. STAR

KASSEL. Deutsch-Rapper Bu-
shido geht 2024 auf „König
für immer!“-Tour und weil die
Tickets dafür weggehen wie die
berühmten warmen Semmeln,
wurden zwei Open-Air-Termine
nachgelegt, einer davon ist am
Samstag, 24. August, in Kassel
auf dem Messegelände. Nach
acht Jahren Bühnenabstinenz
werden die Open Airs die größ-
te Bushido-Tournee aller Zeiten
beschließen.
Karten gibt es ab sofort im Vor-
verkauf – auch online bei www.
gt-tickets.de, in der Tourist-In-
fo in Göttingen und in der Ge-
schäftsstelle des Eichsfelder Ta-
geblatts in Duderstadt. STAR

GÖTTINGEN. Die Weihnachts-
ausgabe der Blues ‘n‘ Boogie-Kü-
che im Exil findet am Donners-
tag, 21. Dezember, um 21 Uhr
statt. Zum Motto „Rock‘n‘Roll
Meets Swing“ spielen Gregor
Kilian (Klavier), Nils Conrad
(Schlagzeug) und Stammbeset-
zung mit ein paar „very special
guests“: Inna Vysotska und Ta-
mir Cohen (Gesang / bekannt
von Torsten Zwingenbergers
„Berlin 21 Steetworkers“) so-
wie Harald Wehnhardt (Gitarre)
und Dimitri Suslov (Saxophon).
Ebenfalls mit von der Partie sind
Leo Kilper (Bass), Tosha (Ge-
sang), Jan Finkhäuser (Gitarre,
Gesang) und Matthias Waltert
(Saxophon). STAR

Andy Borg sorgt nicht nur im Fernsehen für tolle Schlager und gute Laune. Foto: Ingo Morgenstern
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Nicht, dass Hilde dem Heinz die Show stiehlt …
INTERVIEW: Gerd Dudenhöffer kommt mit „Mo so Mo so“ im Mai in die Stadthalle Göttingen – präsentiert vom ExtraTiP
GÖTTINGEN. Am Samstag,
25. Mai, um 20 Uhr ist der Ka-
barettist Gerd Dudenhöffer zu
Gast in der Stadthalle. Bekannt
ist er vor allem als Heinz Becker
und der bringt diesmal Ehefrau
Hilde mit. Auf der Bühne steht
trotzdem „nur“ Dudenhöffer –
sowohl als Heinz als auch als Hil-
de Becker. „Mo so Mo so“ wird
das neue Programm heißen. Im
ExtraTiP-Interview verrät der
Kabarettist, wie es dazu kam,
dass Hilde mit auf Tournee geht
und ob er selbst auch die Weih-
nachts-Kult-Folge von „Familie
Heinz Becker“ schaut.

Karten für Gerd Dudenhöffer in
der Stadthalle Göttingen gibt es
auch unter www.gt-tickets.de,
in der Tourist-Info in Göttingen
und in der Geschäftsstelle des
Eichsfelder Tageblatts in Du-
derstadt.

Sie stehen im neuen Pro-
gramm sowohl als Heinz als
auch als Hilde Becker auf der
Bühne.
Ist das eine Reaktion aufs
Gendern?
Nein, überhaupt nicht! Die Idee
ist mir zugeflogen, als ich über-
legt habe, was man Neues ma-
chen kann, damit die Leute Spaß
am nächsten Programm haben.
Wir haben dann erste Probeauf-
nahmen als Hilde gemacht und
festgestellt: Das könnte funkti-
onieren.

Was ist der Unterschied zwi-
schen Heinz und Hilde?
Es gibt erstmal gar keinen gro-
ßen Unterschied, beide sind der
personifizierte Alltag.
Es wird für mich in „Mo so Mo
so“ darum gehen, eine glaub-
hafte Hilde auf der Bühne dar-
zustellen.

Männer in Frauenkleidung
auf der Bühne, das endet ja
leicht als Klamauk…
Ja genau, deshalb ist es so wich-
tig, nicht nur eine Frau zu spie-
len, sondern auf der Bühne die
Frau zu sein. Es gibt viele gute
Beispiele von Künstlern, die
diese Aufgabe hervorragend
gemeistert haben. Mir fällt
da zuerst der Australier Barry
Humphries als Dame Edna ein,
der war sensationell. Ich will
mich nicht mit ihm auf eine Stu-
fe stellen, aber das zeigt: Es geht
sehr unterhaltsam auch ohne
Klamauk.
Ich stehe übrigens nicht das ers-
te Mal als Frau auf der Bühne,
das habe ich in den 80ern auch
schon für die TV-Show „So is-
ses“ bei Jürgen von der Lippe
gemacht.

Premiere von „Mo so Mo so“
ist im März, wieviel von dem
Programm haben Sie schon
fertig geschrieben?
Etwa die Hälfte, also den Teil
von Heinz Becker. Tatsächlich
denke ich, dass ich den heute
fertigbekomme.
Heinz Becker wird vor der Pau-
se auf der Bühne stehen, Hilde
nach der Pause in einem etwas
kürzeren Teil. Ich muss zusehen,
dass ich mir dabei nicht selbst
Konkurrenz mache. Wenn erst
Hilde Becker auf der Bühne
steht und das Publikum begeis-
tert, hat es der Heinz am Ende
schwer nach ihrem Auftritt.
Es muss nicht dabei bleiben,
dass Hildes Teil kürzer ist. Bei
viel Applaus… wer weiß?! Das
liegt beim Publikum und ich bin
schon sehr gespannt auf die Re-
aktionen.

Viele kennen Heinz Becker
vor allem aus der Fernsehse-
rie. Was ist der Unterschied
zwischen dem Bühnen- und
dem Fernseh-Heinz?
Auf der Bühne hat die Figur
mehr Dichte, schon weil ich da
im Zwiegespräch mit dem Pub-
likum bin. Es ist mehr Kabarett
und Satire. Live ist natürlich im-
mer ein Riesen-Unterschied zur
Arbeit fürs Fernsehen.

Was von beidem ist Ihnen
denn lieber?
Beides hat seineVorteile. ImStu-
dio kann man abbrechen und
die Szene wiederholen, wenn es
nicht gefallen hat. Live auf der
Bühne ist es auf den Punkt und
spannender, da ist jeder Abend
anders und man hat die Reakti-
onen des Publikums. Ich würde
aber nicht sagen, dass mir eins
besser gefällt als das andere, es
sind zwei verschiedene Arbeits-
felder.

Ist Heinz Becker ein typischer
Saarländer?
Nein, sonst wäre er auch nicht
in Hamburg, Leipzig oder Köln
so erfolgreich. Heinz Becker
kommt an, weil er der personi-
fizierte Alltag ist und jeder sich
oder andere in ihm wiederer-
kennen kann.

Sie stehen schon sehr lange
auf der Bühne…
… tatsächlich sind das schon
über 40 Jahre!

…hat sich der Humor verän-
dert? Lachen die Menschen
jetzt an anderen Stellen?
Die Zeiten ändern sich, damit
kann man leben. Was die jün-
geren Kollegen machen, ist
kurzlebiger und schneller. Die
kommen nicht auf die Bühne
und setzen sich erst einmal ge-
mütlich hin.
Das ist aber grundsätzlich nicht
schlechter oder besser als das,
was ich mache.

Wie hat sich Heinz Becker im
Laufe der Jahre verändert?
Die Figur lebt, ihr Alltag verän-
dert sich ständig. Heinz Becker
guckt Fernsehen – fürs Internet
bräuchte er wohl seinen Sohn
Stefan – und erzählt und kom-
mentiert, was er sieht und hört.
Er macht sich Gedanken, was
mit ihm passiert.
Beim Schreibenmuss ichmir im-
mer wieder neu die Frage stel-
len: Kann ich das mit dem Heinz
machen?Wenn ich zumBeispiel
auf Ungereimtheiten in unse-
rer Ampel-Regierung eingehen
will, ist das eher nichts für ihn.

Heinz Becker ist das egal, die Po-
litiker machen seiner Meinung
nach sowieso, was sie wollen
und das kostet ihn sein Geld.
Spannend ist für mich: Heinz
Becker und ich haben uns al-
tersmäßig im Laufe der Jahre
angeglichen. Der war ja schon
umdie 60 als ich noch inmeinen
30ern war. Jetzt sind wir beide
in einem Alter.

Jetzt in der Adventszeit läuft
im Fernsehen wieder die
Weihnachtsfolge „Alle Jah-

re wieder“ mit der Familie
Heinz Becker. Schalten Sie da
selber auch mal ein?
Ja, das gehört bei uns zu Weih-
nachten dazu wie andere
Weihnachts-Bräuche und je-
der hat seine ganz persönliche
Lieblingsstelle. Wenn die Folge
rum ist – und das ist ja nur eine
knappe halbe Stunde – dann ist
es auch erst mal wieder wieder
gut. Aber ich schaue am nächs-
ten Tag nach den Einschaltquo-
ten, das muss sein, das gehört
auch dazu.

Kennen Sie Göttingen ei-
gentlich?
Ich weiß, dass ich vor mehr als
20 Jahren in der Stadthalle mit
meinem Theaterstück „Zwei
nach Hawaii“ war. An die Hal-
le selbst kann ich mich nicht
wirklich erinnern. Ich komme
auf Tournee in den Städten an,
lerne die Garderobe der Halle
kennen und wenn ich fertig bin,
ist es dunkel. Vielleicht bekom-
me ich diesmal mehr von Göt-
tingen mit …Wir sehen uns!

Interview: StefanieArndt

Open Air mit
Bushido

Rock ‘n‘ Roll
meets Swing

Gerd Dudenhöffer steht als Heinz und
als Hilde Becker auf der Bühne:
„Ich bin schon sehr gespannt
auf die Reaktionen.“
Foto: Dudenhöffer

TICKETS: WWW.COFO.DE
16.3. GÖTTINGEN I 5.4. KASSEL

8.2. GÖTTINGEN I 18.2. KASSEL

12.3.24 GÖTTINGEN Lokhalle

Am 03.02.2024 im Ballhaus Duderstadt
Der Vorverkauf an allen bekannten Stellen der Region sowie über Eventim und Reservix

08.03.2024 Duderstadt, Ballhaus
Tickets an allen bekannten VVK-Stellen und unter www.eventim.de, Tel.: 01806/570070
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Samstag, 16.12.

Kino
Lumière: 15.00 Drei Haselnüsse
für Aschenbrödel, 17.30 Falling
into Place (OmU), 20.00 The
Quiet Girl (OmU), 22.00 Cat
Person (OmU)
Méliès: 17.30 Living Bach, 20.00
Auf dem Weg
Live-Musik/Party
12.00 Clavier Salon: Musik zum
Mittag, 30 Minuten lang
15.30 Apex: New Orleans Syn-
copators, Lazy Saturday After-
noon
16.00 Kirche Maria Frieden in
Geismar: Weihnachtskonzert
des Shanty-Chors der Marine-
kameradschaft Göttingen
17.00 Marienkirche Göttingen:
Adventskonzert (Göttinger
Kammerkonzerte) mit Eilika
Wünsch (Sopran), Bernhard
Wünsch (Klavier) und Gästen
19.30 Studio Klawunn, Herber-
hausen: „All You Get For Christ-
mas Is The Blues“ mit Front
Porch Picking
19.30 Evangelische KircheWaa-
ke: Kammerchor St. Jacobi, „O
magnum mysterium“, weih-
nachtliche Motetten
19.45 Clavier Salon: Beethoven
zum Geburtstag, Clavierabend
mit Gerrit Zitterbart (u.a. Wald-
stein-Sonate op.53)
20.00 Altes Rathaus: Gregor Ki-
lian & his All Star-Band (Swing)
21.00 Kleiner Ratskeller: Me
and Chelsea (Sixties reloaded
Rock-Pop)
22.00 Exil: Best 80s
23.00 EinsB: Ü30-Party
23.00 Savoy: Party 24 Jahre
Club Savoy
Theater/Kabarett/Tanz
15.00 DT: Der kleine Wasser-
mann (Otfried Preußler)
16.00 JT: Die drei ??? Kids – Der
singende Geist (Familienthea-
terstück nach der Kult-Hörspiel-
serie, ab 6)
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Theaterführung mit Ru-
pert vom Retoberg
19.45 DT: Hedwig and the An-
gry Inch (Musical)
20.00 JT: Achtsam morden (Kri-
mikomödie nach dem Roman
von Karsten Dusse)
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: DerMond (nach der Oper
von Carl Orff, ab 10)
20.00 Butoh Centrum MA-
MU, Göttingen: Performance
„Hautnah“ mit Tadashi Endo
und Workshop-Teilnehmern
20.15 Apex: HG. Butzko –
„Klappe zu! – Der satirische
Jahresrückblick“
20.15 ThOP: Die Konferenz der
Tiere (Erich Kästner)
Sonstiges
11.00 ab Gästeinfo Duder-
stadt: klassischer Stadtrund-
gang, 14.30 Auf ein Stünd-
chen mit dem Scharfrichter
(Stadtführung)
11.30 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel
(Stadtführung)
15.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die „Räu-
me des Wissens“, Eintritt frei

15.00 St. Johannis, Göttingen:
Planetariumsshow im Chor-
raum „Der Stern von Bethle-
hem und andere himmlische
Geschichten“
Ausflug
14.00 PS Speicher Einbeck: Zeit-
reise durch die Geschichte der
Mobilität (Führung)
16.00 ab Marktkirche Os-
terode: Weihnachten mit der
Kiepenfrau (Stadtführung)

Sonntag, 17.12.

Kino
Lumière: 11.00 Katie, Ole und
der Wunderbalkon, 15.00 Drei
Haselnüsse für Aschenbrödel,
17.30 Falling into Place (OmU),
20.00 The Quiet Girl (OmU)
Méliès: 17.30 Auf dem Weg,
20.00 Living Bach
Live-Musik
11.15 Clavier Salon: Kinder-
konzert „Es wird Weihnach-
ten“, Gerrit Zitterbart spielt
und erzählt
11.30 St. Nikolai Göttingen:
Johann Sebastian Bach – Weih-
nachtsoratorium Kantaten I bis
III mit Universitätschor und -or-
chester
16.00 Wohnstift Göttingen:
Soiree mit Schülerinnen und
Schülern der Musizierschule
„Musi-Kuss“
16.00 Stadthalle Osterode: Hal-
leluja der Liebe (Weihnachts-
musical für die ganze Familie)
17.00 Lokhalle: Göttinger Sym-
phonie Orchester – Schwanen-
see
17.00 Klosterkirche Lippolds-
berg: Adventskonzert „Komm
zu uns“ mit der Kantorei und
dem Posaunenchor Lippolds-
berg
18.00 Aula am Waldweg 26:
Benefizkonzert der Camerata
Medica, Eintritt frei, Spenden
erbeten
18.00 St. Jacobi Göttingen:
„O magnum mysterium“ -
Weihnachtskonzert des Kam-
merchors St. Jacobi, weih-
nachtliche Motetten
19.45 Clavier Salon: Beethoven
zum Tauftag, Clavierabend mit
Gerrit Zitterbart

Theater
12.00 und 15.00 JT: Das Nein-
horn (Familienstück nach Marc-
Uwe Kling), 15.00 ausverkauft,
evtl. Restkarten an der Kasse
15.00 DT: Robin Hood (Familien-
stück)
15.15 ThOP: Die Konferenz der
Tiere (Erich Kästner)
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Der Teufel mit den drei
goldenen Haaren (ab 6)
17.00 Historisches Rathaus Du-
derstadt: Eine Weihnachtsge-
schichte (stille hunde)
19.00 JT: Poetry Slam
Sonstiges
11.00 Forum Wissen: Digitaler
Wald – Expert*innen-Rundgang
durch die laufende Sonderaus-
stellung
11.00-16.00 Auditorium am
Weender Tor: Uni-Kunstsamm-
lung geöffnet
14.00 ab Tourist Info Du-
derstadt: Sprechende Häuser
– Zeitzeugen der Reformation
(Stadtführung)
Ausflug
11.00-17.00 Hoher Hagen,
Dransfeld: Gaußturm-Kiosk ge-
öffnet – Bierverkostung
11.00 PS Speicher Einbeck: öf-
fentlicher Rundgang „Schatz-
kammer“, 14.00 Führung „Zeit-
reise durch die Geschichte der
Mobilität“

Montag 18.12.

Kino
Lumière: 17.30 The Quiet
Girl (OmU), 20.00 Once Upon
a Village (OenglU, im Anschluss
Filmgespräch)

Méliès: 17.30 Auf dem Weg,
20.00 Living Bach
Live-Musik/Party
19.00 Exil: Swing-a-round (Lin-
dy Hop, Swing, Charleston und
Boogie)
21.00 Nörgelbuff: Deep in the
Groove – Jazzsession

Theater
9.00 und 11.00DT: Robin Hood
(Familienstück)
19.45 DT: Der Kirschgarten
20.00 DT: Wir müssen über das
Sterben reden

Dienstag, 19.12.

Kino
Lumière: 18.00 The Quiet Girl
(OmU), 20.00 Falling into Place
(OmU)
Méliès: 17.00 Living Bach, 19.30
Effigie – Das Gift und die Stadt
(im Anschluss Filmgespräch)
Live-Musik / Party
21.00 Nörgelbuff: PanneBier-
horst (Liedermaching)
22.00 Exil: Indie & Alternative
Theater
11.00 DT: Robin Hood (Familien-
stück)
19.45 DT: GRM.Brainfuck
20.00 JT: Woyzeck (ab 14, von
Georg Büchner)
20.15 Apex: Eine Weihnachts-
geschichte (Theatergruppe stille
hunde)
Kinder
16.15 Stadtbibliothek Elliehau-
sen: Vorlesen mit dem Kami-
shibai-Erzähltheater „Ein ganz
besonderes Weihnachtsge-
schenk“ (ab 3)

Sonstiges
19.30 Zentrales Hörsaalge-
bäude 009: Die Erde oder Wie
entsteht ein lebensfreundlicher
Planet? Vortragsreihe des För-
derkreis Planetarium Göttingen

Mittwoch, 20.12.

Kino
Lumière: 18.00 The Quiet Girl
(OmU), 20.00 Falling into Place
(OmU)
Méliès: 17.30 Living Bach 20.00
Auf dem Weg
Theater/Kabarett
11.00 DT: Robin Hood (Familien-
stück)
16.00 Stadthalle Northeim: Die
Schöne und das Biest (Famili-
en-Musical)
20.00 DT: Nora oder Ein Puppen-
haus
20.15 JT: Das kunstseideneMäd-
chen
20.15 Apex: Bernd Gieseking
– „Ab dafür! Der satirische Jah-
resrückblick“ (Kabarett)
20.30 DT: Das Abschiedsdinner
Live-Musik/Party
18.00 Klosterkirche Nikolaus-
berg: Schülerkonzert
19.30 Aula am Wilhelmsplatz:
Weihnachtskonzert der Ca-
merata Medica (Mozart, Schu-
mann, John Williams)
21.00 Nörgelbuff: Salsa en sota-
no, Salsa-Party mit DJ Quito

Donnerstag, 21.12

Kino
Lumière: The Old Oak (OmU),
20.00 Falling into Place (OmU)
Méliès:17.30 Monsieur Blake zu
Diensten, 20.00 Kurzfilmtag –
Golden Shorts
ab heute neu in der Movie-
town Duderstadt: Aquaman –
Lost Kingdom,Girl YouKnow It‘s
true, Raus aus dem Teich
Theater/Kabarett/Lesung
18.30 Wohnstift Göttingen:
„Der Weihnachtsmann ist auch
nur ein Mensch – Geschichten,
Gedichte, Gedanken.“ Weih-
nachtlicher Abend mit dem
Fernsehmoderator Peter von
Sassen
19.45 DT: Amsterdam
20.00 Kleinkunstbühne Geis-
mar, Kerllsgasse: Eine Weih-
nachtsgeschichte (Theatergrup-
pe stille hunde)
20.00 JT: Na, wenigstens be-
trachten wir denselben Mond
(Tragikomisches Schauspiel von
Oliver Bukowski)
20.15 Apex: Bernd Gieseking
– „Ab dafür! Der satirische Jah-
resrückblick“ (Kabarett)
20.30 DT: State of the Union
Live-Musik/Party
18.00 Eichsfelder Kulturhaus
Heiligenstadt: Oh Du schöne
Weihnachtszeit – musikalische
Weihnachtsgeschichte mit be-
liebten und traditionellen Titeln

19.00 Haus der Kulturen, Ha-
genweg 2e: Yalda-Nacht mit
Live-Musik und Orakel
20.30 Exil: Blues‘n‘Boogie-Kü-
che X-mas-Showmit Gregor Kili-
an und Gästen

Freitag, 22.12.

Kino
Lumière: 17.30 Falling into
Place (OmU), 20.00 The Old Oak
(OmU), 22.15 Bad Santa (OmU)
Méliès: 17.15 Monsieur Blake
zu Diensten, 20.00 Perfect Days
Live-Musik/Party
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Saloncafé mit Livemusik –
Weihnachtsspezial mit Kaunoka
18.00 St. Jacobi Göttingen: Of-
fenes Weihnachtsliedersingen,
Eintritt frei, Wünsche können
an kantor@jacobikantorei.de
gesendet werden.
20.00 Musa: Rock gegen Rheu-
ma
21.00 Nörgelbuff: Bernd Bege-
mann (Sänger, Gitarrist, Enter-
tainer)
22.00 Exil: Outpost-Revival-Par-
ty – alle Hits einer großen Zeit
22.00 Stadthalle Northeim:
Project X-Mas Weihnachtsparty
(Club- und Festival-Tunes)
23.00 Savoy: Sickmode Club-
tour (Hardstyle, Rawstyle)
Theater
19.45 DT: Fischer Fritz
20.00 DT: Fragmente der Zärt-
lichkeit
20.00 JT: Loriot 100
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Mit geht‘s gut mit Abdul-
samad Murad (Stuttgart)
20.15 Apex: Eine Weihnachts-
geschichte (Theatergruppe stille
hunde)

Samstag, 23.12.

Kino
Lumière: 18.00 The Quiet Girl
(OmU), 20.00 The Old Oak

Méliès: 17.30 Monsieur Blake
zu Diensten, 20.00 Perfect Days
Live-Musik/Party
22.00 Exil: #wirsinddienacht,
der Rock, Pop, Indie, Alternative
Dancefloor
23.00 Savoy: Homecoming Par-
ty mit Kevin D und Seko
Theater
16.00 und 18.00 DT: Robin
Hood (Familienstück)
20.00 JT: Der Tatortreiniger 2
(Die Fortsetzung der Kultserie
von Mizzi Meyer)
Sonstiges
11.00 ab Gästeinfo Duder-
stadt: Stadtrundgang
11.30 ab Tourist Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel
(Stadtführung)
Ausflug
11.00 PS Speicher Einbeck: öf-
fentlicher Rundgang „Schatz-
kammer“, 14.00 Führung
„Zeitreise durch die Geschichte
der Mobilität“
11.00 St. AegidienMarktkirche
Osterode: Kirchturmführung

Ausstellungen

• „Antike im Blick“ heißt die
Ausstellung zu 260 Jahre ar-
chäologische Sammlungen an
den Universität Göttingen. Zu
sehen ist sie bis zum28. April im-
mer sonntags von 11 bis 16 Uhr
im Archäologischen Institut im
NikolausbergerWeg 15.

• Noch bis zum 30. Dezember
lädt im Künstlerhaus Göttingen
der Bund bildender Künstlerin-
nen und Künstler zur Jahresaus-
stellung ein.

Tipps & Termine vom 16. bis 23. Dezember

Sven Panne (l) und Rüdiger
Bierhorst spielen am

Dienstag im
Nörgelbuff.
Foto: privat

Der Tatortreiniger geht im JT in die Verlängerung, unter anderem am 23. Dezember gibt es Teil II mit Jens
Tramsen und Thyra Uhde. Foto: Dorothea Heise

So sah das damals aus in der Outpost … Am Freitag ist im Exil gro-
ße Outpost-Revival-Party mit allen Hits aus Göttingens legendärer
Rock-Disco. Foto: Christoph Mischke

„KUNST“-Gala 2024wieder in der Stadthalle!
VERLOSUNG: Programm mit fast 150 Künstlern aus Göttinger Kultur-Einrichtungen
GÖTTINGEN. Die 21. KUNST-
Gala des Vereins Kultur Unter-
stützt Stadt (KUNST), der sich
für den Erhalt der Kulturvielfalt
in Göttingen einsetzt, findet
wieder in der Stadthalle statt:
„Wir sind sehr gespannt auf die
frisch renovierte Stadthalle und
die neuen technischenMöglich-
keiten“, erklärte Nils König, ei-
ner der Organisatoren der Gala.

Bei dieser außergewöhnlichen
Kulturveranstaltung treten am
Sonntag, 11. Februar, ab 18
Uhr fast 150 Künstler aus vielen
Göttinger Kultur-Einrichtungen
wie dem Deutschen Theater,
dem Göttinger Symphonie Or-
chester, dem KAZ, dem ThOP,
dem Jungen Theater oder der
Göttinger Ballettschule Art la

Danse sowie zahlreiche Gäste
auf. Es gibt Musik verschiedener
Stilrichtungen zu hören, The-
ater, Comedy, Tanz, Film und
Akrobatik zu sehen.
Einen Schwerpunkt bilden die-
ses Mal Beiträge aus den Berei-
chen Tanz und Akrobatik. So
zeigt die Göttinger Ballettschule
Art la danse eine mit der Verti-
kaltuch-Akrobatin Katharina
Kastendieck zusammen entwi-
ckelte Tanz-und Akrobatik-Per-
formance. Der berühmte Bu-
toh-TänzerTadashi Endo tanzt
einen Ausschnitt aus seinem
bereits in Italien und Mexiko
aufgeführten Stück „Die toten
Seelen“. Die Gruppe Cris!s aus
dem KAZ tanzt zu koreanischer
Pop-Musik (K-Pop) und Schüler
aus dem Otto-Hahn-Gymna-

sium zeigen ihre Performance
„Swipe right“.
Darüber hinaus zeigt das Deut-
sche Theater einen Ausschnitt
aus dem Stück „Bombe“, die
QuerQuassler des Theaters im
OP sind mit einem Impro-Auf-
tritt dabei und Björn Jentsch
spielt live am Piano zu einem
Stummfilm von Buster Keaton.
Musik unterschiedlicher Stilrich-
tungen rundet das Programm
ab: das Junge Theater präsen-
tiert Songs aus seiner aktuellen
Musik-Revue, das Göttinger
Symphonie Orchester tritt wie-
der mit großer Besetzung an,
die Songwriterin Susanne Pauli
singt neue Songs, Maja Hilke
(Gesang) und Carolin Hlusi-
ak (Klavier) präsentieren Aus-
schnitte aus ihrem Georg-Kreis-

ler-Programm. Die Jazz-Big
Band Jazztified vertritt die kre-
ative Göttinger Jazz-Szene und
der KAZ-Chor feiert an diesem
Tag sein 40-jähriges Jubiläum.
Die Gala ist wieder dreigeteilt:
Sie beginnt mit einem Haupt-
bühnen-Block, danach geht es
weiter mit Musik und Impro-
theater auf zwei Bühnen im
Stadthallen-Foyer und sie endet
schließlich auf der Hauptbüh-
ne mit weiteren Highlights und
dem großen Finale.

Alle Künstler treten wie jedes
Jahr ohne Gage auf. Dank zahl-
reicher Sponsoren und Spender
wird der gesamte Erlös aus den
Eintrittsgeldern aufgestockt,
um reichlich Spenden in die
Göttinger Kulturförderung flie-

ßen zu lassen. Mit den Erlösen
werden dieses Mal Kulturpro-
jekte gefördert, die unter dem
Motto „Meine – deine – unsere
Bubble?“ den Austausch über
unterschiedliche „Szenen“ und
Lebenswelten, Weltbilder und
Lebensentwürfe mit kulturellen
Mitteln fördern.

TICKETS & VERLOSUNG

Karten gibt es unter anderem in
der Tourist-Information Göttin-
gen am Markt, an der Theater-
kasse des Deutschen Theaters
oder im Apex in der Burgstraße
45, online bei reservix.de. Oder
man gewinnt sie: Bis einschließ-
lich Dienstag werden unter
gturl.de/gewinnspiel fünfmal
zwei Freikarten verlost. STAR

Auch Vertikaltuch-
akrobatik gibt es bei

der „KUNST“-Gala
zu sehen.

Foto: Peter Heller



REGION. Diese Nachricht sorg-
te in der Woche für Freude bei
vielen Menschen in der Region:
Das geplante Atommüll-Zwi-
schenlager in Würgassen an der
Weser kommt nicht. Das Projekt
hätte wohl auch Atommüll-
transporte durch Stadt und
Landkreis Göttingen bedeutet.
Das „Zentrale Bereitstellungs-
lager / Logistikzentrum für das
Endlager Konrad (LoK)“ ließe
sich aufgrund zu vieler rechtli-
cher und planerischer Risiken
voraussichtlich nicht rechtzeitig
und damit auch nichtwirtschaft-
lich umsetzen – hieß es aus dem
Bundesumweltministerium
(BMU). Bis Ende diesen Jahres
hätte das Ministerium einen
Grundstückskauf für das LoK
in zweistelliger Millionenhöhe
freigeben müssen. Daher ha-
be das BMUV entschieden, das
Vorhaben zu beenden, um eine

„wahrscheinliche Fehlinvestiti-
on“ von am Ende rund zwei Mil-
liarden Euro zu vermeiden.

KEINE RECHTZEITIGE
REALISIERUNG MÖGLICH

Bundesumweltministerin Steffi
Lemke: „Intensive Prüfungen
des Bundesumweltministe-
riums und der fortwährende
Austausch mit den beteiligten
Landesregierungen führen zu
einem klaren Ergebnis: Das Lo-
gistikzentrum lässt sich nicht
mehr rechtzeitig realisieren,
um wie ursprünglich geplant
schwach- und mittelradioaktive
Abfälle schneller in das Endlager
Konrad einlagern zu können.
Ein zu spät fertig werdendes Lo-
gistikzentrum wäre nach sorg-
fältiger Abwägung aller Fakten
eine milliardenschwere Fehlin-
vestition, die es zu vermeiden

gilt.“ Das notwendige Ende des
Logistikzentrums bedeute aber,
dass das Endlager Konrad nun
länger in Betrieb sein werde.
Grundsätzlich halte das BMUV
ein Logistikzentrum für sinnvoll
und wünschenswert. Zu ent-
scheiden sei gewesen, ob sich
mit ausreichender Zuverlässig-
keit zum jetzigen Zeitpunkt pro-
gnostizieren lässt, die mit dem
LoK verbundenen Ziele zu errei-
chen, um diese Ausgabe für den
Grundstückskauf in zweistelli-
ger Millionenhöhe zu rechtferti-
gen. Dies sei nicht der Fall.
„Diverse planerische, raumord-
nungs- und baurechtliche sowie
weitere rechtliche Hürden schei-
nen zwar grundsätzlich lösbar,
jedoch insgesamt nicht in einem
solchen Zeitraum, dass sich das
LoK noch mit ausreichender
Zuverlässigkeit rechtzeitig in
Betrieb nehmen ließe. Denn

das LoK erreicht nur dann den
notwendigen Beschleunigungs-
effekt für die Endlagerung
schwach- und mittelradioakti-
ven Abfälle, wenn es nicht erst
Jahre nach Inbetriebnahme des
Endlagers Konrad fertiggestellt
wird“, heißt es in einer Presse-
mitteilung.

PLANUNGEN WAREN
WEIT FORTGESCHRITTEN

Da die Planungen und Arbei-
ten für ein Logistikzentrum am
Standort Würgassen bereits
fortgeschritten waren, sei nicht
zu erwarten, dass es sich an
einem anderen Standort, der
zudem erst gefunden werden
müsste, schneller realisieren lie-
ße.
Daher habe das BMUV, das die
Bundesrepublik Deutschland als
Alleingesellschafterin der BGZ

(Gesellschaft für Zwischenlage-
rung) vertritt, entschieden, das
Projekt LoK insgesamt einzu-
stellen. Die BGZ habe aufgrund
der bestehenden Unwägbar-
keiten vorsorglich bereits damit
geplant, das Endlager Konrad
vor einer LoK-Inbetriebnahme
zunächst dezentral zu beliefern.
Diese Planungen würden mit

Wegfall des LoK nun intensi-
viert.

„ENGAGEMENT
HATTE ERFOLG“

„Es ist gut, dass der ungeeig-
nete Standort nun auch offiziell
beerdigt wird. Das Engagement
der Menschen in Würgassen

und Umgebung hatte Erfolg.
Die berechtigten Einwände der
Kreistage Südniedersachsens
haben sich durchgesetzt“, so
der Göttinger Bundestagsab-
geordnete Jürgen Trittin (Grü-
ne) – der nur einen Tag später
bekannt gab, dass er im Januar
sein Bundestagsmandat abge-
ben wird. STAR

Freude an der Weser: Kein
Atommüll-Zwischenlager
Umweltministerium begräbt Pläne für ein „LoK“ in WÜRGASSEN

Wer sich im Laufe seines Le-
bens Vermögen erarbeitet hat,
möchte meist sicherstellen, dass
dieses Vermögen auch nach sei-
nem Tod in der Familie bleibt.
Das ist leider oft leichter gesagt
als getan. Eine der größten Ge-
fahren für den generationen-
übergreifenden Vermögensauf-
bau stellt die Erbschaftssteuer
dar. Insbesondere dann, wenn
das vererbte Vermögen we-
sentlich aus Immobilien besteht,
kann die anfallende Steuer die
vorhandenen Barmittel über-
steigen und manchen Erben
zum Notverkauf zwingen.
Dieses unschöne Ergebnis lässt
sich bei Kenntnis des Erbschafts-
steuerrechts und vorausschau-
ender Planung jedoch häufig
abwenden. Entscheidend ist
insbesondere, die vom Gesetz
vorgesehenen Freibeträge zu
nutzen. Diese richten sich nach

dem Verwandtschaftsgrad und
betragen etwa bei Ehegatten
500.000 Euro, bei Kindern und
Stiefkindern 400.000 Euro und
Enkeln je nach den Umständen
zwischen 200.000 und 400.000
Euro. Unter Geschwistern steht
dagegen nur ein Freibetrag von
20.000 Euro zur Verfügung.
Gleiches gilt für Schwiegerkin-
der.
Um diese Freibeträge, die ge-
nauso für Schenkungen gelten,
voll ausschöpfen zu können,
ist zunächst wichtig zu wissen,
dassdiese Freibeträgederzeit al-
le zehn Jahre neu ausgeschöpft
werden können. Mit langfristi-
ger Planung können also bereits
vor dem Erbfall größere Vermö-
genswerte steuerfrei übertra-
gen werden, um die letztlich
anfallende Erbschaftssteuer zu
minimieren. Ebenso ist zu be-
achten, dass der Freibetrag für

jede Beziehung separat gilt. Das
heißt: Ein Kind kann innerhalb
desselben Zeitraums sowohl
von seinem Vater als auch von
seiner Mutter jeweils 400.000
Euro erben, ohne Erbschafts-
steuer zahlen zu müssen.

Was aber, wenn der Freibetrag
bereits ausgeschöpft ist oder

eine Übertragung an eine Per-
son mit geringem Freibetrag
erfolgen soll, zum Beispiel ein
Schwiegerkind? In diesem Fäl-
len können Sie durch eine soge-
nannte Kettenschenkung wei-
tere Freibeträge eröffnen. Das
verdeutlich folgendes Beispiel:
Wenn jemand seiner Schwie-
gertochter einen Grundstücks-

teil im Wert von 300.000 Euro-
übertragen möchte, müssten
bei einer direkten Schenkung
oder Erbschaft wegen geringer
Freibeträge 280.000 Euro ver-
steuert werden. Überträgt er
den Grundstücksteil dagegen
zuerst auf seinen Sohn, der ihn
dann an seiner Frau weitergibt,
liegen beide Schenkungen un-

terhalb der Freibeträge. Es fällt
also keine Steuer an.

Entscheidend ist, den Vermö-
gensübergang auf die nächste
Generation rechtzeitig und mit
kompetenter Beratung anzu-
gehen. Bereits kleine Fehler
können die Steuerlast erheblich
steigen lassen.

Wohlstand erhalten –
für die nächste Generation

Dr. Jan Rennicke, Rechtsanwalt
in der Kanzlei Menge Noack
Rechtsanwälte mit Schwerpunk-
ten unter anderem im Steuer-
recht und Wirtschafts- und Steu-
erstrafrecht. Foto: privat

Foto: bierwirm-stock.adobe.com≠

Familie & Co.
Ihr gutes Recht SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Manchmal ist Erfahrung ausschlaggebend.

Seit 1899
Rechtsanwälte Fachanwälte Notar

Menge Noack Robert-Koch-Straße 2
37075 Göttingen
info@menge-noack.de

Telefon: 0551-547130
Fax: 0551-484143
www.menge-noack.de

SERVICEWELTEN www.goettinger-tageblatt.de

Die Partner für IhrWohlbefinden

LEV DOLGACHOV - FOTOLIA.COM

In den Wintermonaten ist sie unser
Schutzschild gegen beißende Kälte, eisi-
gen Wind und Schneeregen, sie hält Mi-
nusgrade aus und stellt sich trockener
Heizungsluft entgegen – die Rede ist von
unserer Haut. Eine gute Pflegeroutine er-
weist sich deshalb als wichtig. Rolf Stehr,
Founder und Creative Director von Stehr
Cosmetics, erklärt, womit wir unsere Haut
am besten schützen: „Grundlegend sollte
die Hautpflege im Winter reich an Ölen
und Fetten sein. Wer bei seiner Gesichts-
pflege auf natürliche Öle, feuchtigkeits-
spendende Inhaltsstoffe und eine beruhi-
gende Wirkung achtet, ist bestens gegen
den Winter gewappnet.“ Gibt es Inhalts-
stoffe, die es zu vermeiden gilt? „Im ersten
Moment fühlen sich Pflegeprodukte mit
synthetischen Ölen und Fetten vor allem
in der Kälte sehr angenehm an. Silikone,
Mineralöl und Mikroplastik können von

der Haut allerdings nicht verarbeitet wer-
den. In geheizten Räumen kommt es dann
zu einem Hitzestau in der Haut, was die
Bildung von Couperose, also sichtbaren
roten Äderchen, fördert. Natürliche Öle
und Fette spaltet die Haut hingegen prob-
lemlos auf, sie sind deshalb deutlich emp-
fehlenswerter.“ ■ borgmeierpr

Natürliche Öle und Fette
Hautpflege in der kalten Jahreszeit

GÖTTINGEN CITY

Marlet Herrlitz - Fußpflege amGronerTor
Fußpflege, Nageldesign (French Nails), Paraffinbad, Spangentechnik,
Nagelpilzbehandlung, Hausbesuche. Spätere Terminemöglich.
Groner-Tor-Str. 14/15, 37073 Göttingen, Tel. 0173-5325734

OSTVIERTEL

IreneMüller Kosmetikstudio
Kosmetik, Nageldesign, Fußpflege, Lymphdrainage undTiefenwärme
Frieseweg 7, 37085 Göttingen, Tel. 0551-55015

SÜDSTADT

Der lachende Fuß – Kerstin Schelper
Podologie, Fußpflege und Fußmassagen
Windausweg 26, 37073 Göttingen
Tel. 0551-72727

HEIDELHENNIGES COSMETIC & FUßPFLEGE
Im CheltenhamHouse! Hautverjüngung, Permanent Make-up, dauerhafte
Haarentfernung, Naturnagelpflege, prof. Fußpflege nachmed. Grundlagen.
Theaterstr. 11a (Ladenpassage), 37073 Göttingen, Tel. 0551-43916

KOLLE&KRAATZGbR Praxis f. Podologie + Kosmetik
Podologie (alle Krankenkassen), Med. Fußpflege, Fuß-Wellness-
behandlung, Kosmetik,Wellnessmassage, Maniküre, Depilation
Nikolaistr. 2-3, 37073 Göttingen, Tel. 0551-57856 SERVICEWELTEN

WELLNESS
Siemöchten Ihr Unternehmen oder Ihre Dienstleistung
auf diesermonatlich erscheinenden Sonderseite
präsentieren? Kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gern:

Telefon 0551 901-483
E-Mail s.schwarzburger@goettinger-tageblatt.de

Anzeigenschluss jeweils Dienstag vor Erscheinungstermin.
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TIPP!
Die Nase reinigt sich mit Hilfe von Nasenhaaren und Flimmerhär-
chen selbst, trotzdem ist eine unterstützende Pflege sinnvoll. Viel
trinken etwa hält die Schleimhäute feucht. Bei trockenen Nasen-
schleimhäuten empfehlen sich Spülungen zur Nasenhygiene, zum
Beispiel mit Nasenduschen.
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